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de - Gebrauchsanweisung
Zu lhrer Sicherheit

Allgemeine Sicherheitshinweise

® Vor Gebrauch des Produkts diese Gebrauchsanweisung und die der zugehérigen Produkte
aufmerksam lesen.

® Gebrauchsanweisung genau beachten. Der Anwender muss die Anweisungen vollstandig ver-
stehen und den Anweisungen genau Folge leisten. Das Produkt darf nur entsprechend dem
Verwendungszweck verwendet werden.

® Gebrauchsanweisung nicht entsorgen. Aufbewahrung und ordnungsgeméfie Verwendung
durch die Nutzer sicherstellen.

® Nur entsprechend geschultes und fachkundiges Personal darf dieses Produkt verwenden.

® Lokale und nationale Richtlinien, die dieses Produkt betreffen, befolgen.

® Nur entsprechend geschultes und fachkundiges Personal darf das Produkt Gberpriifen, repa-
rieren und instand halten. Drager empfiehlt, einen Service-Vertrag mit Drager abzuschlielfen
und alle Instandhaltungsarbeiten durch Drager durchfilhren zu lassen.

® Ausreichend geschultes Servicepersonal muss das Produkt entsprechend den Anweisungen
in diesem Dokument prifen und instandhalten.

® Fur Instandhaltungsarbeiten nur Original-Drager-Teile und -Zubehdr verwenden. Sonst kdnnte
die korrekte Funktion des Produkts beeintrachtigt werden.

[ Fe'r:lerhafte oder unvollstandige Produkte nicht verwenden. Keine Anderungen am Produkt vor-
nehmen.

® Dréager bei Fehlern oder Ausfallen vom Produkt oder von Produktteilen informieren.

Bedeutung der Warnzeichen

Die folgenden Warnzeichen werden in diesem Dokument verwendet, um die zugehdrigen Warntex-
te zu kennzeichnen und hervorzuheben, die eine erhohte Aufmerksamkeit seitens des Anwenders
erfordern. Die Bedeutungen der Warnzeichen sind wie folgt definiert:

WARNUNG

Hinweis auf eine potenzielle Gefahrensituation.
Wenn diese nicht vermieden wird, kdnnen Tod oder schwere Verletzungen eintreten.

VORSICHT

> B

Hinweis auf eine potenzielle Gefahrensituation. Wenn diese nicht vermieden wird, kénnen
Verletzungen oder Schadigungen am Produkt oder der Umwelt eintreten. Kann auch als
Warnung vor unsachgemafiem Gebrauch verwendet werden.

HINWEIS
Zusatzliche Information zum Einsatz des Produkts.

Beschreibung

Produktiibersicht (siehe Abbildung A)
1 Kopfbanderung
2 Bajonettanschluss

3 Atemfilter
4  Kappe
Verwendungszweck

Die Drager X-plore 3000 Reihe umfasst die Drager X-plore 3300 und Drager X-plore 3500
Halbmasken. Der Aufbau der beiden Maskentypen ist fast gleich. Sie unterscheiden sich nur darin,
dass die Nackenbanderung der Drager X-plore 3500 Verschlusshaken hat.

Die Halbmasken werden mit zwei Atemfiltern der Drager X-plore-Serie als Filtergerat verwendet. Fil-
tergerate filtern aus der vom Trager eingeatmeten Luft innerhalb der angegebenen Grenzwerte be-
stimmte Gase, Dampfe und Partikel. Die Wahl der Atemfilter richtet sich nach den Schadstoffen in
der Umgebung. Fir Informationen zum Einsatzbereich und dariiber, welche Filter verwendet wer-
den konnen, siehe Gebrauchsanweisungen der Atemfilter X-plore Bajonett und NIOSH-Zulas-
sungsmatrix (siehe Ruckseite).

Einsatztemperaturen der Halbmaske: -30 °C bis 60 °C. Fur die Filter kdnnen andere Einsatztempe-
raturen gelten.

Zulassungen

Die Filtergerate sind zugelassen nach:

® EN 140:1998

® (EU)2016/425

® Regulation 2016/425 on personal protective equipment, as amended to apply in GB
® AS/NZS 1716:2012

® NIOSH 42 CFR Part 84

Konformitatserklarungen: siehe www.draeger.com/product-certificates

Symbolerklarung
% Temperaturbereich bei der Lagerung

Maximale Feuchte bei der Lagerung
Lagerung mdglich bis...
Vorsicht! Gebrauchsanweisung genau beachten.

Gibt das Herstelldatum der Halbmaske an. Die Zahlen 1 bis 12 beziehen sich auf die Mo-
nate Januar bis Dezember. In diesem Ring kann auch die Herstellernummer stehen. Das
Herstelljahr steht in der Mitte. Der Pfeil zeigt auf den Monat der Herstellung.

Gibt das Herstelldatum der Ausatemventilscheibe an. Das Herstelldatum der Ausatem-
ventilscheibe errechnet sich aus der angegebenen Jahreszahl und der Anzahl der Punk-
te.

Gebrauch
Voraussetzungen fiir den Gebrauch
WARNUNG

Die Filtergerate durfen nur verwendet werden, wenn es keine Unklarheiten tber den Ver-
wendungszweck oder die Einsatzbedingungen gibt. Die folgenden Anweisungen miissen
bei Verwendung der Filtergerate beachtet werden.

Wird diese Warnung nicht beachtet, kann dies zu Verletzungen oder zum Tod flhren.

Den gliltigen nationalen Vorschriften beziglich der Benutzung von Filtergeraten genau Folge

leisten (in Deutschland z. B. DGUV-R 112-190, in Australien und Neuseeland z. B. AS/

NZS 1715:2009, in den USA z. B. 29 CFR, Part 1910.134).

® Bauartbedingt kénnen X-plore 3000 Halbmasken bei bestimmungsgemafer Verwendung auch
in potenziell explosionsgefahrdeten Atmospharen der Zonen 1 und 2 jeweils mit Explosions-
gruppen IIAund IIB sowie den Zonen 21 und 22 entsprechend der betrieblichen Sicherheitsbe-
stimmungen eingesetzt werden.

® Die Umgebungsverhaltnisse (insbesondere Art und Konzentration der Schadstoffe) miissen
bekannt sein. Entsprechende Atemfilter verwenden. Wenn der Schadstoff unbekannt ist, nur
Pressluftatmer oder Druckluft-Schlauchgerate verwenden.

® |mmer 2 Atemfilter des gleichen Typs aus einer Packung verwenden.

® Filtergerate nur verwenden, wenn die Luft keine unmittelbare Gefahr fir Gesundheit oder Le-
ben darstellt.

® Es muss gewahrleistet sein, dass sich die umgebende Atmosphare nicht unglinstig verandern
kann.

® Filtergerate bei Verdacht auf Schadstoffe mit geringen Warneigenschaften (Geruch, Ge-

schmack, Reizung der Augen und Atemwege) nicht einsetzen. In diesem Fall die Gefahrenzo-

ne sofort verlassen, da die Halbmaske undicht werden kann.

Unbellftete Behalter, Gruben, Kandle usw. dirfen mit Filtergeraten nicht betreten werden.

Nicht in mit Sauerstoff angereicherten Atmospharen verwenden.

Der Sauerstoffgehalt der Umgebungsluft darf nicht unter folgende Grenzwerte sinken:

O mindestens 17 Vol% Sauerstoff in allen européischen Landern aulRer den Niederlanden,
Belgien und GrofR3britannien

O mindestens 19 Vol% Sauerstoff in den Niederlanden, Belgien, GroRbritannien, Australien
und Neuseeland

O mindestens 19,5 Vol% Sauerstoff in den USA

O In anderen Landern nationale Richtlinien beachten.

Vor Gebrauch

Atemfilter einsetzen
1. Bajonettanschluss mit der Hand unterstiitzen (siehe Abbildung B).

A VORSICHT
Beim Einsetzen der Atemfilter darauf achten, dass der Maskenkérper nicht geknickt wird.
Der Maskenkdrper kdnnte beschadigt werden.

2. Atemfilter so einsetzen, dass sich die Strichmarkierungen gegeniber liegen (siehe Abbildung
C1
3.

Atemfilter bis zum Anschlag nach unten drehen (siehe Abbildung C2).
WARNUNG

>

Bajonett nicht einseitig einsetzen! Atemfilter beim Verriegeln nicht verkanten! Immer zwei
Atemfilter gleichen Typs verwenden.
Wird diese Warnung nicht beachtet, kann dies zu Vergiftung oder zum Tod fiihren.

n HINWEIS
fir Drager X-plore 3500:

Das Offnen der beiden Verschlusshaken ermdglicht eine bequeme Parkposition der Halb-
maske vor der Brust (siehe Abbildung G).

Halbmaske anlegen

1. Untere Banderung um den Hals legen (siehe Abbildung D).
2. Weitere Schritte gemaR Abbildungen E-F beachten.
3. Dichtprifung durchfiihren.

Dichtprifungen

www.draeger.com/ifu?SearchTerm=9300875

n HINWEIS
Verfahren zur Dichtprifung, siehe
. WARNUNG
Gesichtsbehaarung oder -merkmale kénnen den erforderlichen dichten Sitz der Halbmas-
ke beeintrachtigen — Vergiftungsgefahr!
Einsatz nur mit dichter Halbmaske und eingesetzten Atemfiltern antreten.

® Atemfilter oder Filteranschluss mit der Hand oder einem Hilfsmittel (z. B. einem Stiick Pappe)
dichthalten und einatmen, bis Unterdruck entsteht (siehe Abbildung H) . Luft kurzzeitig anhal-
ten.
Der Unterdruck soll bestehen bleiben, sonst Banderung nachziehen oder eine andere Masken-
grofle verwenden.

Wartung
Priif- und Instandhaltungsintervalle
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Kontrolle durch den Geratetrager X
Reinigung und Desinfektion X xa
Sicht- und Funktionsprifung X xa
Wechsel der Ausatemventilscheibe X

a. Bei luftdicht verpackten Halbmasken alle 2 Jahre.

Reinigung und Desinfektion
Halbmaske nach jedem Gebrauch reinigen und desinfizieren.

WARNUNG

Der Maskenkdrper muss so griindlich gereinigt werden, dass keine Riickstédnde von Haut-
pflege-Produkten am Maskenkérper bleiben. Andernfalls kann die Elastizitat im Dichtbe-
reich verloren gehen und die Maske sitzt nicht mehr richtig.

Wird diese Warnung nicht beachtet, kann dies zu Vergiftung oder zum Tod fiihren.

A VORSICHT
Gefahr der Materialbeschadigung!

Zum Reinigen und Desinfizieren keine Losungsmittel (z. B. Aceton, Alkohol) oder Reini-
gungsmittel mit Schleifpartikeln verwenden. Nur die beschriebenen Verfahren anwenden
und die genannten Reinigungs- und Desinfektionsmittel verwenden. Andere Mittel, Dosie-
rungen und Einwirkzeiten kénnen Schaden an dem Produkt hervorrufen.

Informationen zu geeigneten Reinigungs- und Desinfektionsmitteln und deren Spezifika-
tionen siehe Dokument 9100081 unter www.draeger.com/IFU.

Reinigungs- und Desinfektionsvorgang

n HINWEIS
X-plore 3000 Halbmasken kénnen auch mit Spriihdiisenmaschinen gereinigt werden.

Atemfilter entfernen.

Eine Reinigungslésung aus Wasser und einem Reinigungsmittel vorbereiten.
Alle Teile mit einem weichen Lappen und einer Reinigungsldsung reinigen.
Alle Teile unter flieBendem Wasser griindlich spdlen.

Ein Desinfektionsbad aus Wasser und einem Desinfektionsmittel vorbereiten.
Alle Teile, die desinfiziert werden missen, in das Desinfektionsbad einlegen.
Alle Teile unter flieRendem Wasser grindlich spilen.

Nogkwh=a

8. Alle Teile an der Luft oder im Trockenschrank trocknen lassen (Temperatur: max. 60 °C). Vor
direkter Sonneneinstrahlung schiitzen.

Wartungsarbeiten

Einatemventilscheibe priifen

1. Einatemventilscheibe (Bestellnr. R 53 309) auskniipfen und sichtprifen.

2. Einatemventilscheibe in die Halbmaske einkniipfen.
Die Einatemventilscheibe soll innen im Maskenkdrper gleichmaRig auf der Dichtflache auflie-
gen. Ggf. Ventilscheibe austauschen.

Ausatemventilscheibe priifen

Kappe vom Maskenkorper entfernen (siehe Abbildung K).

Ausatemventilscheibe (Bestellnr. R 52 541) am Rand greifen und herausziehen.

Ventilsitz auf Verschmutzung und Beschadigungen prifen, ggf. mit Einwegtuch reinigen.
Ausatemventilscheibe bis zum Einrasten in den Ventilsitz driicken.

Die Scheibe soll gleichmaRig und eben auf dem Ventilsitz aufliegen. Ggf. Ventilscheibe austau-
schen.

5. Kappe auf den Maskenkdrper driicken.

bt ad e

Lagern

Halbmaske ohne Verformung trocken und staubfrei lagern. Lagertemperatur: -10 °C bis 55 °C bei
<90 % rel. Feuchte.

Vor direkter Sonnen- und Warmestrahlung schiitzen. ISO 2230 und nationale Richtlinien fiir Lage-
rung, Wartung und Reinigung von Gummierzeugnissen beachten.

Entsorgung

Halbmaske und Atemfilter gemaR den &rtlichen Abfallentsorgungsvorschriften entsorgen.

en - Instructions for use

For your safety

General safety statements

) Befgretusing this product, carefully read these instructions for use and those of the associated
products.

®  Strictly follow the instructions for use. The user must fully understand and strictly observe the
instructions. Use the product only for the purposes specified in the intended use section of this
document.

® Do not dispose of the instructions for use. Ensure that they are retained and appropriately used
by the product user.

®  Only fully trained and competent users are permitted to use this product.

® Comply with all local and national rules and regulations associated with this product.

® Only trained and competent personnel are permitted to inspect, repair and service the product.
Drager recommend a Drager service contract for all maintenance activities and that all repairs
are carried out by Drager.

® Properly trained service personnel must inspect and service this product as detailed in the
Maintenance section of this document.

® Use only genuine Drager spare parts and accessories. Otherwise, the proper functioning of the
product may be impaired.

® Do not use a faulty or incomplete product. Do not modify the product.

® Notify Drager in the event of any component fault or failure.

Definition of alert icons
The following alert messages are used in this document to provide and highlight areas of the
associated text that require a greater awareness by the user. A definition of the meaning of each
alert message is as follows:

If not avoided, it could result in death or serious injury.

. WARNING
Indicates a potentially hazardous situation.
f CAUTION
Indicates a potentially hazardous situation. If not avoided, this situation could result in
physical injury or damage to the product or environment. It may also be used to alert
against unsafe practices.

n NOTICE
Indicates additional information on how to use the product.

Description

Product overview (see figure A)
1 Head harness

2 Bayonet-type connector

3 Respiratory filter

4 Cap

Intended use

The Drager X-plore 3000 series comprises both Drager X-plore 3300 and Drager X-plore 3500 half
masks. The designs of both masks are very similar, but the Drager X-plore 3500 has a latch in the
neck strap.

The half masks and two respiratory filters from the Drager X-plore series form a filtering device.
Such devices filter certain gases, vapours and particles from the air breathed by the wearer within
specified limit values. The choice of respiratory filter depends on the pollutants in the environment.
For information on the application and which filters can be used, please refer to the Instructions for
Use for the X-plore Bayonet respiratory filters and the NIOSH approval matrix (see back of page).
Temperature during use of the half mask: -30 °C to 60 °C. For the filters, different operating
temperatures may apply.

Approvals

The air purifying respirators are approved in accordance with:

® EN 140:1998

® (EU)2016/425

® Regulation 2016/425 on personal protective equipment, as amended to apply in GB
® AS/NZS 1716:2012

® NIOSH 42 CFR Part 84

Declarations of conformity: see www.draeger.com/product-certificates

Explanation of symbols
’i/ Storage temperature range

gy Maximum storage humidity
Q Storage possible until...
[:E] Caution! Strictly follow the instructions for use.

Indicates the date of manufacture of the half mask. The numbers 1 to 12 correspond to
the months January to December. The manufacturer's code number can also appear in
this ring. The year of manufacture is entered in the middle. The arrow points to the month
in which the component was manufactured.

Indicates the date of manufacture of the exhalation valve. The date of manufacture of the
exhalation valve disk can be calculated from the specified year and the number of dots.

Preconditions for use

. WARNING
Filtering devices are NOT to be used if there is any confusion about their intended use or
the conditions in which they are to be used. The following instructions must be observed
when using the filtering devices.
Noncompliance with this warning may result in injury or death.

® Follow exactly the valid national regulations relating to the use of filtering devices (in Germany
e.g. DGUV-R 112-190, in Australia and New Zealand e.g. AS/NZS 1715:2009, in the US e.g.
29 CFR, Part 1910.134).

® Due to their design, when used as intended, X-plore 3000 half masks can also be used in
potentially explosive atmospheres in zones 1 and 2 with explosion groups IIA and 1IB as well
as in zones 21 and 22 in accordance with the safety regulations of the respective organisation.

® The ambient conditions (particularly the types and concentrations of contaminants) must be
known. Use corresponding respiratory filters. If the contaminant is unknown, use only self-
contained (open-circuit) breathing apparatus or air line breathing apparatus.

® Always use two respiratory filters of the same type from a single pack.

® Only use filtering devices if the air does not directly endanger the health or life of the user.

® |t must be ensured that the ambient atmosphere cannot change to the worse.

® Do not use filter apparatus sets if there is suspicion of contaminants with low warning properties
(smell, taste, irritation of eyes and airways). In this case, leave the danger area immediately, as
the half mask can start to leak.

® Do not use filtering devices for entering unventilated tanks, mines, canals, etc.

® Do not use in oxygen-enriched atmospheres.

® The oxygen content of the ambient air must not drop below the following minimum values:
o 6tKIeast 17 Vol% oxygen in all European countries except the Netherlands, Belgium and
O atleast 19 Vol% oxygen in the Netherlands, Belgium, UK, Australia and New Zealand
O atleast 19.5 Vol% oxygen in the US
O In other countries, observe the applicable national regulations.

Prior to use

Inserting the respiratory filter
1. Hold bayonet-type connector with your hand (refer to figure B).

c CAUTION
When fitting the respiratory filters, make sure that the mask body is not kinked.
Otherwise, the mask body could be damaged.

2. Insert respiratory filters so that the line markings line up (refer to figure C1).
3. Twist each respiratory filter downwards until the stop (refer to figure C2).

WARNING

>

The bayonet catch must NOT be fitted on one side only! The respiratory filter must be
straight when locked in position! Always use two respiratory filters of the same type.
Noncompliance with this warning may result in poisoning or death.

n NOTICE
for Drager X-plore 3500:

By releasing the two latches, the half mask can be comfortably placed on your chest (refer
to figure G).

Donning the half mask

1. Put the harness around your neck (refer to figure D).
2. Follow further steps according to figures E-F.
3. Test for leaks.

Leak tests

www.draeger.com/ifu?SearchTerm=9300875

WARNING

n NOTICE

Procedure for leak test, see

A Facial hair or facial features may impair the required tight seat of the half mask - risk of
poisoning!

The half mask must fit tightly and the respiratory filters must be fitted before entering the
contaminated area.

® Seal the respiratory filter or filter connection by hand or using an aid (e.g. a piece of cardboard)
and breathe in until a negative pressure is created (see Fig. H). Briefly hold your breath.
The negative pressure should be maintained. If not, tighten the harness or use a different mask
size.

Maintenance

Inspection and maintenance intervals

(]
e
b s | §
Work to do > | g | E| >
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€ |< |a | @
Check by the device user X
Cleaning and disinfecting X xa
Visual inspection and functional test X NG
Replace the exhalation valve disk X

a. Every 2 years if the half mask is packed in a hermetically sealed pack.

Cleaning and disinfecting
Clean and disinfect the half mask after each use.

WARNING

The mask body must be cleaned thoroughly so that there are no residues of skin care
products on the mask body. Otherwise the elasticity in the sealing area could be reduced
and the mask will not fit anymore.

Noncompliance with this warning may result in poisoning or death.

c CAUTION
Risk of damaging the material!

Do not use any solvents (e.g. acetone, alcohol) or cleaning agents with abrasive particles
for cleaning and disinfection. Only apply the described procedures and use the specified
cleaning and disinfecting agents. Other agents, dosages and contact times may cause
damage to the product.

For information about suitable cleaning and disinfecting agents and their specifications
refer to document 9100081 on www.draeger.com/IFU.

Cleaning and disinfecting procedure

n NOTICE
X-plore 3000 half masks can also be cleaned with spray nozzle machines.

Remove the respiratory filter.

Prepare a cleaning solution consisting of water and a cleaning agent.

Clean all parts using a soft cloth with cleaning solution.

Rinse all parts thoroughly under running water.

Prepare a disinfectant bath consisting of water and a disinfecting agent.

Put all parts to be disinfected in the disinfectant bath.

Rinse all parts thoroughly under running water.

Dry all parts in the air or in a drying cabinet (temperature: max. 60 °C). Do not expose to direct
sunlight.

ONOG AL

Maintenance work

Examination of the inhalation valve disc

1. Unbutton the inhalation valve disc (order number R 53 309) and examine it.

2. Tie the inhalation valve disc to the half mask.
The inhalation valve disc should rest evenly on the sealing area inside the mask body. Replace
the disk if required.

Inspecting the exhalation valve disk

1. Remove the cap from the mask body (refer to figure K).

2. Hold the exhalation valve disc (order number R 52 541) by the edge and pull it out.

3. Check the valve seat for contamination and damage. If necessary, wipe it clean with a
disposable cloth.

4. Press the exhalation valve disc into the valve seat until it engages.
The disc should rest evenly on the valve seat. Replace the disk if required.

5. Fit the cap onto the mask body.

Storage

Store the half mask without deformations in a dry and dust-free place. Storage temperature: -10 °C
to 55 °C at <90 % rel. humidity.

Protect from direct sunlight and heat. Observe ISO 2230 and national regulations for storage,
maintenance and cleaning of rubber products.

Disposal

Dispose of the half mask and respiratory filter as required by the local waste disposal regulations.

fr - Notice d'utilisation

Pour votre sécurité

Consignes générales de sécurité

® Avant d'utiliser le produit, veuillez lire attentivement la notice d'utilisation et celle des produits
associés.

® Veuillez respecter scrupuleusement la notice d'utilisation. L'utilisateur devra comprendre la to-
talité des instructions et les respecter scrupuleusement. Veuillez utiliser le produit en respec-
tant rigoureusement le domaine d'application.

® Ne pas jeter la notice d'utilisation. Veillez a ce que les utilisateurs conservent et utilisent cette
notice de maniére adéquate.

® Seul un personnel formé et spécialisé comme il se doit peut utiliser ce produit.

® Respecter les directives locales et nationales applicables a ce produit.

® Seul un personnel formé et spécialisé peut contrdler, réparer et entretenir ce produit. Drager
recommande de conclure un contrat de service qui pourra se charger de tous les travaux de
maintenance.

® Ce produit doit étre contrdlé et entretenu selon les consignes contenues dans ce document par
un personnel convenablement formé.

® Pour la maintenance, veuillez utiliser uniguement des piéces et accessoires Drager. Sinon, le
fonctionnement correct du produit est susceptible d'étre compromis.

® Ne pas utiliser des produits défectueux ou incomplets. Ne pas modifier le produit.

® Veuillez informer Drager en cas de défaut ou de dysfonctionnement sur le produit ou des com-
posants du produit.

Signification des symboles d'avertissement

Les symboles d'avertissement suivants sont utilisés dans ce document pour signaler et mettre en
relief les textes d'avertissement associés auxquels I'utilisateur devra préter une attention soutenue.
Les symboles d'avertissement sont définis comme suit :

qui, si elle n'est pas évitée, peut entrainer la mort ou des blessures graves.

. AVERTISSEMENT
Signale une situation potentiellement dangereuse
c ATTENTION
Signale une situation potentiellement dangereuse Si cette situation n'est pas évitée, des
blessures ou dommages au produit ou a I'environnement peuvent se produire. Peut éga-
lement étre utilisé pour avertir d'une utilisation incorrecte.

n REMARQUE
Informations complémentaires relatives a I'utilisation du produit.

Description

Apercu du produit (voir figure A)
1 Jeu de brides

2 Raccord a baionnette

3  Filtre respiratoire

4 Couvercle

Domaine d'application

La ligne Drager X-plore 3000 comprend les demi-masques Drager X-plore 3300 et
Drager X-plore 3500. La composition des deux types de masque est quasi identique. La seule
distinction est que la sangle de nuque du Drager X-plore 3500 posséde des crochets de fermeture.
Les demi-masques s'utilisent avec deux filtres respiratoires de la série Drager X-plore comme
appareil filtrant. Les appareils filtrants filtrent I'air inspiré par le porteur et maintiennent certains gaz,
vapeurs et particules dans des limites données. Le choix du filtre respiratoire dépend des
substances toxiques dans I'environnement. Pour plus d'informations sur la plage d'utilisation et sur
les filtres utilisables, voir les notices d'utilisation des filtres respiratoires a baionnette X-plore, et de
la matrice d'homologation NIOSH (voir verso).

Températures d'utilisation du demi-masque : -30 °C a 60 °C. D'autres températures d'utilisation
peuvent s'appliquer au filtre.

Homologations

Les appareils filtrants sont homologués selon :

® EN 140:1998

® (UE)2016/425

® Regulation 2016/425 on personal protective equipment, as amended to apply in GB
® AS/NZS 1716:2012

® NIOSH 42 CFR Part 84

Déclarations de conformité: voir www.draeger.com/product-certificates

Explication des symboles
’i/ Plage de température pour le stockage

Humidité maximale pour le stockage
Stockage possible jusqu'au...

Attention ! Veuillez respecter scrupuleusement la notice d'utilisation.

fabrication.

Indique la date de fabrication du disque de la soupape expiratoire. La date de fabrication
du disque de la soupape expiratoire se calcule grace au chiffre de I'année indiqué et au
nombre de points.

Indique la date de fabrication du demi-masque. Les chiffres 1 a 12 indiquent les mois de
s janvier a décembre. Le code fabricant peut également se trouver a l'intérieur de cet
anneau. L'année de fabrication se trouve au milieu. La fléeche indique le mois de la
’.D
Utilisation

Conditions relatives a l'utilisation

. AVERTISSEMENT
Les appareils filtrants ne doivent étre utilisés que s'il n'y a pas de doute sur l'usage prévu
ou les conditions d'intervention. Observer les consignes suivantes pour utiliser les
appareils filtrants.
Risque de blessures ou de mort si cet avertissement n'est pas pris en compte.

® Suivre rigoureusement les consignes nationales relatives a I'utilisation des appareils filtrants
(en Allemagne par ex. le DGUV-R 112-190, en Australie et en Nouvelle-Zélande par ex. I'AS/
NZS 1715:2009, aux Etats-Unis par ex. le 29 CFR, partie 1910.134).

® Du fait de leur conception, les demi-masques X-plore 3000 peuvent également étre utilisés de
fagcon conforme dans les atmospheéres potentiellement explosives des zones 1 et 2 pouvant
contenir des gaz des groupes d’explosion IIA, 1IB et des zones 21 et 22, conformément aux
regles de sécurité en entreprise.

® Les conditions ambiantes (en particulier le type et la concentration des substances toxiques)
doivent étre connues. Utiliser les filtres respiratoires. Si la substance toxique est inconnue,
n'utiliser que des appareils respiratoires isolants tels que ceux a adduction d'air comprimé.

® Ultiliser toujours 2 filtres respiratoires du méme type d'un emballage.

® N'utiliser d'appareils filtrants que si I'air ne représente aucun danger immédiat pour la santé ou
la vie du porteur.

® || faut garantir que I'atmosphére environnante ne puisse pas changer de maniére dangereuse.

® Ne pas utiliser les appareils filtrants pour se protéger contre les substances toxiques dont les

signes avertisseurs (odeur, godt, irritation des yeux et des voies respiratoires) sont peu
perceptibles. Dans ce cas, quitter immédiatement la zone dangereuse car le demi-masque
peut ne plus étre étanche.

® Ne pas pénétrer dans des espaces confinés non ventilés tels que des réservoirs, fosses,

canalisations, etc. non ventilés avec des appareils filtrants.

Utiliser uniquement dans une atmosphére non enrichie en oxygéne.

Le taux d'oxygene dans I'air environnant ne doit pas descendre en-dessous des valeurs limites

suivantes :

O aumoins 17 Vol% d'oxygéne dans tous les pays européens sauf les Pays-Bas, la Belgique
et la Grande-Bretagne

O au moins 19 Vol% d'oxygéne aux Pays-Bas, en Belgique, en Grande-Bretagne, en
Australie et en Nouvelle-Zélande |

O au moins 19,5 Vol% d'oxygéne aux Etats-Unis

O Dans les autres pays, observer la réglementation nationale.

Avant l'utilisation

Mettre en place le filtre respiratoire
1. Maintenir le raccord a baionnette avec la main (voir la figure B).

c ATTENTION
Faire attention lors de la mise en place du filtre respiratoire a ce que le corps du masque
ne soit pas plié.
Le corps du masque pourrait étre endommagé.

figure C1).

2. Mettre en place le filtre respiratoire de telle maniére que les repéres soient alignés (voir
3. Tourner le filtre respiratoire vers le bas jusqu'a la butée (voir figure C2).

. AVERTISSEMENT
Ne pas engager la baionnette d’'un seul c6té ! Ne pas déformer le filtre respiratoire en le
verrouillant ! Toujours utiliser deux filtres respiratoires du méme type.
Risque d’empoisonnement ou de mort si cet avertissement est négligé.

n REMARQUE
pour le Drager X-plore 3500 :

L'ouverture des deux crochets de fermeture permet de garder le demi-masque en attente
sur la poitrine, sans qu'il ne géne (voir figure G).

Mise en place du demi-masque

1. Passer les brides inférieures autour du cou (voir figure D).
2. Suivre les autres étapes selon les figures E-F.
3. Controler I'étanchéite.

Controles d’étanchéité

n REMARQUE
Remarque sur le controle d'étanchéité, voir

www.draeger.com/ifu?SearchTerm=9300875

. AVERTISSEMENT
La pilosité ou les traits du visage peuvent nuire a I'étanchéité du demi-masque : il y a un
risque d'intoxication !
N'utiliser le demi-masque qu'aprés s'étre assuré de son étanchéité et de la présence du
filtre respiratoire.

® Obturer le filtre respiratoire ou le raccord du filtre avec la main ou un autre moyen (p. ex. avec
un morceau de carton) et inspirer pour générer une dépression (voir la figure H). Retenir
brievement la respiration.
La dépression doit persister, sinon resserrer les brides ou utiliser une autre taille de masque.

Maintenance

Périodicité de contrdle et de maintenance

c c
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Controle par le porteur de l'appareil X
Nettoyage et désinfection X xa
Contréle visuel et de fonctionnement X xa
Remplacement du disque de soupape X
expiratoire

a. Tous les 2 ans si le demi-masque se trouve dans un emballage
hermétique.

Nettoyage et désinfection
Nettoyer et désinfecter le demi-masque aprés chaque utilisation.

AVERTISSEMENT

La jupe de masque doit étre minutieusement nettoyée afin d’éliminer tout résidu de
produits de soin cutané. A défaut, la zone d'étancheité risque de perdre son élasticité et le
demi-masque risque de bouger.

Risque d’empoisonnement ou de mort si cet avertissement est négligé.

ATTENTION

Risque de dégats matériels !

Pour nettoyer et désinfecter, ne pas utiliser de solvants (comme I'acétone ou I'alcool) ni de
détergent contenant des particules abrasives. Appliquer uniquement les procédés décrits
et utiliser exclusivement les produits de nettoyage et de désinfection mentionnés. L'usage
d‘aLétres produits, dosages et temps d'application peut provoquer des dommages au
produit.

Pour plus d'informations sur les produits de nettoyage et de désinfection appropriés et
leurs spécifications, voir le document 9100081 a I'adresse www.draeger.com/IFU.
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Procédure de nettoyage et de désinfection

REMARQUE

Les demi-masques X-plore 3000 peuvent aussi étre nettoyés en machine a buses de
pulvérisation.

Retirer le filtre respiratoire.

Préparer une solution de nettoyage a base d'eau et d'un produit de nettoyage.

Nettoyer toutes les pieces avec un chiffon doux et une solution de nettoyage.

Rincer abondamment les piéces sous le robinet.

Préparer un bain désinfectant a base d'eau et de produit désinfectant.

Placer toutes les pieces qui doivent étre désinfectées dans le bain désinfectant.

Rincer abondamment les piéces sous le robinet.

Faire sécher toutes les pieces a l'air ou dans I'étuve (température : max. 60 °C). Protéger
contre le rayonnement solaire direct.
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Travaux de maintenance

Contréle visuel du disque de la soupape inspiratoire

1. Retirer le disque de la soupape d'inspiration (réf. R 53 309) et lui faire subir un contrdle visuel.
2. Raccorder le disque de la soupape inspiratoire dans le demi-masque.
Le disque de la soupape d'inspiration doit étre appliqué uniformément sur la surface
d'étanchéité a l'intérieur de la jupe du masque. Remplacer le disque de soupape le cas échéant.

Contrdle du disque de la soupape expiratoire

Retirer le cache de la jupe de masque (voir figure K).

Saisir le disque de la soupape expiratoire (réf. R 52 541) sur le bord et le retirer.

Controler si le siege de la soupape est encrassé et/ou détérioré. Le nettoyer si nécessaire avec
un chiffon a usage unique.

Enfoncer le disque de la soupape expiratoire dans le siége de soupape jusqu'a ce qu'il
s'enclenche.

Le disque doit reposer de maniére uniforme et bien a plat sur le siége de la soupape.
Remplacer le disque de soupape le cas échéant.

5. Enfoncer le cache sur la jupe de masque.
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Stockage

Stocker le demi-masque sans déformation dans un endroit sec et a l'abri de la poussiére.
Température de stockage : -10 °C a 55 °C a une humidité relative de <90 %.

Le protéger de la lumiére directe et de la chaleur. Respecter la norme ISO 2230 et les directives
nationales applicables pour le stockage, la maintenance et le nettoyage des produits en
caoutchouc.

Elimination
Mettre au rebut le demi-masque et le filtre respiratoire conformément a la réglementation locale sur
I'élimination des déchets.

es - Instrucciones de uso

Para su seguridad

Indicaciones generales de seguridad

® Antes de utilizar el producto, leer atentamente estas instrucciones de uso, asi como las de los
productos correspondientes.

® Observar exactamente las instrucciones de uso. El usuario tiene que comprender las
instrucciones integramente y cumplirlas estrictamente. ElI producto debe utilizarse
exclusivamente conforme a los fines de uso previstos.

® No eliminar las instrucciones de uso. Se debe garantizar que los usuarios guarden y usen las
instrucciones correctamente.

® Solo personal experto y debidamente formado puede utilizar este producto.

® Observar las directrices locales y nacionales aplicables a este producto.

® Solo personal experto y debidamente formado puede inspeccionar, reparar y mantener el
producto. Dréger recomienda cerrar un contrato de mantenimiento con Drager y que todos los
trabajos de mantenimiento sean realizados por Drager.

® El personal de servicio técnico debidamente formado tiene que comprobar y mantener el
producto de acuerdo con las instrucciones contenidas en este documento.

® Utilizar unicamente piezas y accesorios originales de Drager para realizar los trabajos de
mantenimiento. De lo contrario, el funcionamiento correcto del producto podria verse
mermado.

® No utilizar productos incompletos ni defectuosos. No realizar modificaciones en el producto.

® Informar a Drager si se produjeran fallos o averias en el producto o en componentes del
mismo.

Significado de los simbolos de advertencia

En este documento se utilizan los siguientes simbolos de advertencia para identificar los textos de
advertencia correspondientes y resaltar aquellos que requieren una mayor atencién por parte del
usuario. El significado de los simbolos de advertencia se define a continuacion:

ADVERTENCIA

Advertencia de una situacion potencialmente peligrosa.
En caso de no evitarse, pueden producirse lesiones graves e incluso letales.

c ATENCION

Advertencia de una situacion potencialmente peligrosa. Si no se evita esta situacion, se
pueden sufrir lesiones o producir dafios en el producto o en el medio ambiente. Puede
utilizarse también para advertir acerca de un uso incorrecto.

n o
Informacién adicional sobre el uso del producto.

Descripcion

Vision general del producto (véase la ilustracion A)
1 Arnés de cabeza

2 Conexion de bayoneta

3 Filtro respiratorio

4  Caperuza de la mascarilla

Uso previsto

La serie Drager X-plore 3000 comprende las mascarillas Drager X-plore 3300 vy
Drager X-plore 3500. El disefio de ambas mascarillas es casi igual. Solamente se diferencian en
que el arnés de nuca de la Drager X-plore 3500 tiene ganchos de cierre.

Las mascarillas se utilizan con dos filtros respiratorios de la serie Dréager X-plore como equipo
filtrante. Estos filtran gases, vapores y particulas del aire inspirado por el usuario, dentro de unos
valores limites especificados. La seleccion de los filtros respiratorios se rige por las sustancias
nocivas contenidas en el entorno. Para informacion sobre los campos de aplicacion y sobre qué
filtros se pueden utilizar, véanse las instrucciones de uso de los filtros respiratorios X-plore Bajonett
y la matriz de homologacién NIOSH (véase al dorso).

Temperaturas de uso de la mascarilla: -30 °C a 60 °C. Para los filtros pueden valer otras
temperaturas de uso.

Homologaciones

Los equipos filtrantes estdn homologados segun las siguientes normativas:

® EN 140:1998

® (UE) 2016/425

® Regulation 2016/425 on personal protective equipment, as amended to apply in GB
® AS/NZS 1716:2012

® NIOSH 42 CFR Part 84

Declaraciones de conformidad: véase www.draeger.com/product-certificates

Explicacién de simbolos
’i/ Rango de temperatura para el almacenamiento

Maxima humedad durante el almacenamiento
Almacenamiento posible hasta...
jAtencion! Observar exactamente las instrucciones de uso.

Indica la fecha de fabricacion de la mascarilla. Los numeros del 1 al 12 se refieren a los
meses enero a diciembre. En este anillo también puede estar indicado el nimero del
fabricante. El afio de fabricacion se encuentra en el centro. La flecha sefiala el mes de
fabricacion.

Indica la fecha de fabricacion del disco de la valvula de exhalacion. La fecha de
fabricacion del disco de la valvula de exhalacién se calcula en base al afio indicado y al
ndmero de puntos.

Utilizacion

Prerrequisitos para el uso

. ADVERTENCIA
Los equipos filtrantes solo se deben utilizar si no hay ninguna incertidumbre sobre el
ambito de aplicacion o las condiciones de uso. Las siguientes indicaciones se tienen que
observar al utilizar equipos filtrantes.
Si se hace caso omiso de esta advertencia, esto podria provocar lesiones e incluso causar
la muerte.

® Seguir estrictamente las prescripciones nacionales referentes al uso de equipos filtrantes (en
Alemania, p. ej., DGUV-R 112-190, en Australia y Nueva Zelanda, p. ej., AS/NZS 1715:2009,
enlos EE. UU,, p. €j., 29 CFR, Part 1910.134).

® Por su disefio, las mascarillas X-plore 3000 pueden utilizarse, si se hace un uso adecuado,
también en atmoésferas potencialmente explosivas de las zonas 1 y 2, respectivamente, con
grupos de explosion Ay IIB, asi como en las zonas 21 y 22, de acuerdo con las normas de
seguridad de la empresa.

® Se deben conocer las condiciones del entorno (en especial, el tipo y la concentracion de las

sustancias nocivas). Utilizar los filtros respiratorios adecuados. Si se desconoce la sustancia

nociva, solamente utilizar equipo auténomo de aire comprimido o aparatos respiratorios de

tubo de aire comprimido.

Siempre utilizar 2 filtros respiratorios del mismo tipo de un solo embalaje.

Solamente utilizar equipos filtrantes si el aire no representa ningun peligro inminente para la

salud o la vida.

® Tiene que estar garantizado que la atmodsfera circundante no se pueda alterar
desfavorablemente.

® Los equipos filtrantes no deben utilizarse en caso de sospechar de que se trate de sustancias
nocivas con propiedades de aviso muy débiles (olor, gusto, irritacién de los ojos y vias
respiratorias). En este caso abandonar inmediatamente la zona de peligro, ya que la mascarilla
puede dejar de ser hermética.

® No se debe entrar en contenedores, fosos, canales, etc. sin ventilacion con los equipos
filtrantes puestos.

® No utilizar en atmoésferas enriquecidas con oxigeno.

® El contenido de oxigeno en el aire ambiente no debe caer por debajo de los siguientes valores
limite:
O minimo 17 Vol% de oxigeno en todos los paises europeos excepto Holanda, Bélgica y
Gran Bretafa

O minimo 19 Vol% de oxigeno en Holanda, Bélgica, Gran Bretafia, Australia y Nueva
Zelanda

O minimo 19,5 Vol% de oxigeno en EE. UU.

O En otros paises se tienen que respetar las directrices nacionales.

Antes del uso

Incorporacion de los filtros respiratorios
1. Apoyar la conexion de bayoneta con la mano (véase la fig. B).

c ATENCION
Al insertar los filtros respiratorios, prestar atencién de no deformar el cuerpo de la
mascarilla.
Esto podria causar dafios en el cuerpo de la mascarilla.

2. Insertar el filtro respiratorio de tal modo que las marcas en forma de raya se encuentren una
enfrente de la otra (véase la fig. C1).
3. Enroscar el filtro respiratorio hacia abajo hasta dar con el tope (véase la fig. C2).

ADVERTENCIA

>

iNo colocar la conexién de bayoneta de lado! jNo ladear el filtro respiratorio al bloquearlo!
Siempre utilizar dos filtros respiratorios del mismo tipo.

Si se hace caso omiso de esta advertencia, esto podria ser causa de envenenamiento e
incluso causar la muerte.

n o
para Drager X-plore 3500:

La apertura de los dos ganchos de fijacion permite colocar la mascarilla en una posicion
bastante comoda delante del pecho (véase la fig. G).

Colocacion de la mascarilla

1. Colocar las cintas inferiores alrededor del cuello (véase fig. D).
2. Observar otros pasos segun las figuras E-F.
3. Realizar una prueba de estanqueidad.

Pruebas de estanqueidad

www.draeger.com/ifu?SearchTerm=9300875

ADVERTENCIA

n o
Método de prueba de estanqueidad, véase

La barba u otras caracteristicas de la cara pueden afectar el asiento estanco de la
mascarilla: jpeligro de intoxicacién!

Solo empezar con la respectiva tarea si la mascarilla estd colocada de manera estanca y
dispone de filtros respiratorios.

® Tapar elffiltro respiratorio o la conexién del filtro con la mano o con algun recurso auxiliar (p. €j.,
un pedazo de cartén) e inhalar hasta que se produzca una subpresion (véase la figura H).
Retener brevemente el aire.
La subpresion no debe desaparecer, de lo contrario, tensar las cintas del arnés o utilizar una
mascara de otra talla.

Mantenimiento

Intervalos de comprobacion y mantenimiento

Trabajos necesarios

antes del uso
después del uso
cada medio afo
cada 6 afios

x

Control del equipo por el usuario

Limpieza y desinfeccion X xa

Inspeccién visual y prueba de X xa
funcionamiento

Cambio del disco de la valvula de X
exhalacion

a. En el caso de mascarillas embaladas al vacio cada 2 afios.

Limpieza y desinfeccion
Limpiar y desinfectar la mascarilla después de cada uso.

ADVERTENCIA

Limpiar a fondo el cuerpo de la mascarilla de tal forma que no queden restos de productos
de cuidado de la piel en la mascarilla. En caso contrario, podria perderse la elasticidad en
la zona estanca y la mascarilla ya no se podria colocar correctamente.

Si se hace caso omiso de esta advertencia, esto podria ser causa de envenenamiento e
incluso causar la muerte.

ATENCION

> B

iPeligro de dafios materiales!

No utilizar disolventes (p. ej., acetona, alcohol) ni productos de limpieza con particulas
abrasivas para la limpieza y desinfeccion. Solamente aplicar los métodos descritos y
utilizar los productos de limpieza y desinfeccién mencionados. Otros agentes, dosis y
tiempos de exposicién pueden causar dafios al producto.

Para mas informacién sobre los productos de limpieza y desinfecciéon adecuados y sus
i especificaciones, véase el documento 9100081 en www.draeger.com/IFU.

e

Procedimiento de limpieza y desinfeccién

NOTA

Las mascarillas X-plore 3000 también pueden limpiarse con maquinas de boquillas
pulverizadoras.

Retirar el filtro respiratorio.

Preparar una solucién de limpieza con agua y un producto de limpieza.

Limpiar todas las piezas con un pafio suave y una solucién de limpieza.

Enjuagar todas las piezas a fondo bajo agua corriente.

Preparar un bafio de desinfeccion con agua y un desinfectante.

Introducir todas las piezas que deben ser desinfectadas en el bafio de desinfeccion.
Enjuagar todas las piezas a fondo bajo agua corriente.

Dejar que todas las piezas se sequen al aire o en el armario de desecacion (temperatura: max.
60 °C). Proteger contra la radiacion solar directa.
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Trabajos de mantenimiento

Comprobacioén del disco de la valvula de inhalacion

1. Desanudar el disco de la valvula de inhalacién (n.° de pedido R 53 309) e inspeccionarlo
visualmente.

2. Anudar el disco de la valvula de inhalacién en la mascarilla.
El disco de la valvula de inhalacion debe estar colocado uniformemente sobre la superficie de
impermeabilizacién en el interior del cuerpo de la mascarilla. Si fuera necesario, sustituir el
disco de la valvula.

Comprobacion del disco de la valvula de exhalacién

Retirar la caperuza del cuerpo de la mascarilla (véase la fig. K).

Sujetar el disco de la valvula de exhalacion (n.° de pedido R 52 541) en el borde y extraerlo.
Inspeccionar el asiento de la valvula respecto a la existencia de suciedad y dafos, limpiarlo
con un pafio desechable, dado el caso.

Presionar el disco de la valvula de exhalacion dentro del asiento de la valvula hasta que encaje.
El disco debe estar colocado de manera plana y uniforme sobre el asiento de la valvula. Si
fuera necesario, sustituir el disco de la valvula.

5. Presionar la caperuza sobre el cuerpo de la mascarilla.
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Almacenamiento

Almacenar la mascarilla en un lugar seco y sin polvo sin que se deforme. Temperatura de
almacenamiento: -10 °C a 55 °C con una humedad relativa de <90 %.

Proteger la mascarilla contra la radiacion solar directa, asi como contra radiacion térmica. Observar
la norma ISO 2230 y las directivas nacionales para el almacenamiento, mantenimiento y limpieza
de productos de goma.

Eliminacién
Eliminar la mascarilla y el filtro respiratorio de acuerdo con la normativa de eliminacion de residuos
local.

pt - Instrugdes de uso

Para sua seguranca

Notas de seguranca gerais

® Antes de usar este produto ler estas instrugdes de uso e a dos produtos associados.

® Siga rigorosamente as Instrugdes de Uso. A utilizagdo deste equipamento exige o perfeito
conhecimento e o rigoroso cumprimento destas instrugdes. O produto destina-se apenas a
finalidade descrita.

® Né&o descarte as instrugdes de uso. Garanta a conservagéo e 0 uso correto por parte dos
usuarios.

® Este equipamento sé pode ser utilizado por pessoal qualificado e treinado.

® Respeite os regulamentos locais e nacionais aplicaveis a este produto.

® Inspecdes, reparagdes e manutengdes do equipamento s6 devem ser realizadas por pessoal
qualificado e treinado. A Drager recomenda que seja estabelecido um contrato de assisténcia
técnica com a Drager e que todas as manutengdes sejam também por ela realizadas.

® A equipe da assisténcia deve inspecionar e reparar o equipamento de acordo com as
instrugoes deste documento.

® Nos trabalhos de manutengdo somente devem ser usadas pegas e acessorios originais
Dréager. Caso contrario, o correto funcionamento do produto sera prejudicado.

® N3ao utilize produtos com avaria ou incompletos. Nao efetue quaisquer alteragdes no produto.

® Informe a Drager em caso de avaria ou falha no produto ou em seus componentes.

Significado dos simbolos de atengao

Os seguintes simbolos de aviso sdo utilizados neste documento para assinalar e realgar os
respetivos textos de atengéo, que requerem maior atengéo por parte do usuario. Os significados
dos simbolos de atengao s&o definidos do seguinte modo:

ADVERTENCIA

Se esta situacdo nao for evitada, pode resultar em ferimentos graves ou morte.

CUIDADO

A Indica uma potencial situagao de perigo.

Indica uma potencial situagéo de perigo. Se esta ndo for evitada, pode causar lesdes ou
danos no produto bem como no meio ambiente. Também pode ser utilizado para alertar
para praticas indevidas.

n o
Informagdes adicionais para a utilizagdo do produto.

Descrigao

Vista geral do produto (ver figura A)
1 Arnés de cabega

2 Fecho de baioneta

3 Filtro respiratério

4  Cobertura

Finalidade

A série Drager X-plore 3000 abrange os respiradores semifaciais Drager X-plore 3300 e Drager X-
plore 3500. A estrutura dos dois tipos de respiradores é quase igual. Distinguem-se somente pelo
facto de as tiras de pescogo do Drager X-plore 3500 terem ganchos de bloqueio.

Os respiradores semifaciais séo usados com dois filtros respiratérios da série Drager X-plore como
equipamento de filtragem. Os aparelhos de filtragem filtram determinados gases, vapores e
particulas do ar inalados pelo utilizador dentro dos valores limite indicados. A selecéo do filtro
respiratério depende das substancias nocivas no ambiente. Para informagdes sobre o campo de
utilizagéo e sobre quais filtros utilizar, leia as instru¢cdes de uso dos filtros respiratérios tipo baioneta
X-plore e da matriz de homologagao NIOSH (ver a parte traseira).

Temperaturas de utilizagdo do respirador semifacial: -30 °C a 60 °C. Podem ser validas outras
temperaturas de utilizacédo para os filtros.

Homologagoes

Os aparelhos de filtragem esté@o aprovados de acordo com:

® EN 140:1998

® (UE)2016/425

® Regulation 2016/425 on personal protective equipment, as amended to apply in GB
® AS/NZS 1716:2012

® NIOSH 42 CFR Part 84

Declaragéoes de conformidade: veja www.draeger.com/product-certificates

Explicagdo dos simbolos
’i/ Amplitude térmica do armazenamento

i Umidade maxima no armazenamento

9 Armazenamento permitido até...

Indica o ano de fabrico do respirador semifacial. Os numeros 1 a 12 referem-se aos
meses de janeiro a dezembro. Neste anel também pode estar indicado o nimero do
fabricante. O ano de fabrico encontra-se no meio. A seta indica o més do fabrico.

Indica o ano de fabrico do disco da valvula de expiragdo. O ano de fabricagédo do disco
da valvula de expiragéo ¢ calculado a partir do nimero do ano indicado e do nimero de
pontos.

.

Uso

[:E] Cuidado! Siga rigorosamente as Instru¢des de Uso.
"',6‘
3

Condigdes prévias de utilizacdo

. ADVERTENCIA
Os equipamentos de filtragem apenas podem ser usados se n&o tiver duvidas sobre a
utilizagédo ou as condigdes de utilizacdo. Deve-se observar as seguintes instrugdes na
utilizagédo dos equipamentos de filtragem.
Se esta adverténcia ndo for observada, pode resultar em lesées ou morte.

® Respeite criteriosamente os regulamentos nacionais para a utilizagdo de equipamentos de
filtragem (na Alemanha, por ex., DGUV-R 112-190, na Australia e na Nova Zelandia, por ex.,
AS/NZS 1715:2009, nos EEUU, por ex., B. 29 CFR, Part 1910.134).

® Devido as suas caracteristicas e, se empregados conforme o uso previsto, os respiradores
semifaciais X-plore 3000 também podem ser usados em atmosferas potencialmente
explosivas das zonas 1 e 2, com os grupos de exploséo IlA e IIB, respectivamente, e das
zonas 21 e 22, de acordo com os regulamentos de seguranca da empresa.

® As condigdes ambientais (sobretudo o tipo e a concentragédo das substancias nocivas) devem

ser conhecidas. Utilize filtros respiratérios correspondentes. Se o poluente for desconhecido,

apenas utilize respiradores de ar comprimido ou aparelhos de ar comprimido .

Use sempre 2 filtros respiratérios do mesmo tipo de uma embalagem.

Apenas utilize equipamentos de filtragem se o ar ndo representar um perigo iminente para a

saude ou vida.

Deve-se assegurar que a atmosfera néo se altera desfavoravelmente.

Nao utilize aparelhos de filtragem contra substancias nocivas com capacidade de alerta

reduzidas (cheiro, gosto, irritagdo dos olhos e das vias respiratérias). Nesse caso, saia

imediatamente da zona de perigo porque o respirador semifacial pode apresentar fugas.

Nao deve entrar com aparelhos de filtragem em tanques néo ventilados, fossas, canais, etc.

Na&o utilizar em atmosferas enriquecidas com oxigénio.

O teor de oxigénio do ar ambiente ndo deve ser inferior aos seguintes valores limite:

O no minimo 17 Vol% de oxigénio em todos os paises europeus, exceto nos Paises Baixos,
na Bélgica e na Gra-Bretanha

O no minimo 19 Vol% de oxigénio nos Paises Baixos, na Bélgica, na Gra-Bretanha, na
Australia e na Nova Zelandia

O no minimo 19,5 Vol% de oxigénio nos EEUU.

O Observe os regulamentos nacionais em outros paises.

Antes do uso

Colocar o filtro respiratério
1. Apoie o fecho de baioneta com a méao (veja a figura B).

c CUIDADO
Ao colocar o filtro respiratério, preste atencé@o para que o corpo da mascara néo seja
dobrado.
O corpo da mascara nao pode ser danificado.

2. Aplicar o filtro respiratério de modo que as marcagdes estejam opostas (veja figura C1).
3. Rodar o filtro respiratério para baixo até o encosto (veja a figura C2).

. ADVERTENCIA
N&o coloque a baioneta de um s¢ lado! Ao fechar, néo incline o filtro respiratério! Utilize
sempre dois filtros respiratérios do mesmo tipo.
Se esta adverténcia nao for observada, pode resultar em intoxicagdo ou morte.

n o
para Drager X-plore 3500:

A abertura de ambos os ganchos de blogueio permite uma posi¢cdo de repouso
confortavel do respirador semifacial no peito (veja a figura G).

Colocar o respirador semifacial

1. Coloque a tira inferior a volta do pescoco (veja a figura D).
2. Observe outros passos conforme as figuras E-F.
3. Verifique a vedagéo.

Testes de fugas

www.draeger.com/ifu?SearchTerm=9300875

ADVERTENCIA

n o
Procedimento para o teste de fugas, ver

Barba e outras caracteristicas podem prejudicar a vedag&o necessaria do respirador
semifacial — risco de intoxicagao! ] ) )
Utilize apenas com respirador semifacial estanque e filtros respiratérios montados.

® Vedar o filtro respiratério ou conexao de filtragem utilizando as maos ou um meio auxiliar (por
exemplo, um pedago de papeldo) e inalar até se formar vacuo (ver Figura H).Prenda a
respiragaéo durante um curto espago de tempo.
A depressédo tem que se manter, caso contrario reaperte as tiras ou use outro tamanho de

respirador.
Manutencgao
Intervalos de teste e manutengao
2
[ f= 7]
o @ ] o
(7] S E c
) E] o = <
Trabalhos a realizar o o [ ©
B ) ‘,;.' ©
0 ) o k-]
£ 8|88
< ° » <
Verificagao pelo usuario X
Limpeza e desinfecgao X xa
Teste visual e funcional X xa
Substituicdo do disco da valvula de X
expiragéo

a. Em caso de respiradores semifaciais embalados hermeticamente a cada
2 anos.

Limpeza e desinfecgao
Limpe e desinfete o respirador semifacial ap6s cada utilizagdo.

ADVERTENCIA

O corpo da mascara deve ser completamente limpo, de modo que n&o apresente
resquicios de produtos de cuidado da pele. Caso contrario, pode ocorrer a perda de
elasticidade na area vedada e a mascara ndo se ajustara corretamente.

Se esta adverténcia nao for observada, pode resultar em intoxicagdo ou morte.

CUIDADO

> B

Perigo de danos do material!

Nao utilize diluentes (por exemplo, acetona, alcool) ou agentes de limpeza com particulas
abrasivas para realizar a limpeza ou desinfecgéo. Para realizar a limpeza ou desinfeccao,
empregar somente os processos descritos e os agentes de limpeza e desinfeccéo
indict’:ados. Outros agentes, dosagens e tempos de aplicagdo poderdo ocasionar danos ao
produto.

Para informacdes sobre os detergentes e desinfetantes indicados e respectivas
especificagdes, veja o documento 9100081 em www.draeger.com/IFU.

o

Processo de limpeza e desinfeccdao

NOTA

Os respiradores semifaciais X-plore 3000 também podem ser limpos com maquinas de
limpeza por pulverizag&o.

Remova o filtro respiratério.

Prepare uma solugao de limpeza com agua e um detergente.

Limpe todas as pegas com um pano macio e uma solugéo de limpeza.

Lave muito bem todas as pegas com agua corrente.

Prepare um banho de desinfecgdo com agua e um desinfetante.

Coloque todas as pegas a serem desinfectadas no banho de desinfecgéo.

Lave muito bem todas as pegas com agua corrente.

Deixe secar todas as pegas ao ar ou na cabina de secagem (temperatura: max. 60 °C). Proteja
contra radiagado solar direta.
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Trabalhos de manutencao

Verificar o disco da valvula de inalagao

1. Desaperte e verifique visualmente o disco da valvula de inalagéo (n° de encomenda R 53 309).
2. Aperte o disco da valvula de inalagdo no respirador semifacial.
O disco da valvula de inalagdo deve encaixar no interior do corpo da mascara, uniformemente
na superficie de vedagao. Se necessario, troque o disco da valvula.

Verificar o disco da valvula de expiragao

Remova a cobertura do corpo da mascara (ver figura K).

Pegue na borda do disco da valvula de expiragéo (n° de encomenda R 52 541) e remova-o.
Verifique se existem danos ou contaminagéo na valvula. Se necessario, limpe com um pano
descartavel.

Pressione o disco da valvula de expiragdo até encaixar no suporte da valvula.

O disco deve encaixar de forma uniforme e exata no suporte da valvula. Se necessario, troque
o disco da valvula.

5. Pressione a cobertura no corpo da mascara.

» owh=

Armazenagem

Armazene o respirador semifacial num local seco e limpo, sem que possam ocorrer deformacdes.
Temperatura de armazenagem: -10 °C a 55 °C em <90 % de umidade relativa.

Proteja da luz solar direta e do calor. Cumpra a ISO 2230 e as prescrigdes nacionais existentes para
armazenagem, limpeza e manutengao de produtos de borracha.

Descarte

Disponha o respirador semifacial e o filtro respiratorio de acordo com os regulamentos locais de
eliminagéo de residuos.

it - Istruzioni per l'uso

Per la vostra sicurezza

Avvertenze di sicurezza generali

® Prima dell'utilizzo del prodotto leggere attentamente le presenti istruzioni per I'uso nonché
quelle relative ai prodotti acclusi.

® Osservare scrupolosamente le istruzioni per l'uso. L'utilizzatore deve comprendere le istruzioni
nella loro completezza e osservarle scrupolosamente. |l prodotto deve essere utilizzato solo
conformemente all'utilizzo previsto.

® Non smaltire le istruzioni per I'uso. Assicurare la conservazione e I'utilizzo corretto da parte
dell'utente.

® Questo prodotto deve essere utilizzato solo da personale appositamente formato e
specializzato.

® Osservare le direttive locali e nazionali riguardanti questo prodotto.

® Solo personale appositamente formato e specializzato deve effettuare il controllo, la
riparazione e la manutenzione del prodotto. Si consiglia di stipulare un contratto di assistenza
con Drager e di far eseguire tutti gli interventi di manutenzione da Drager.

® Solo personale di assistenza sufficientemente qualificato pud effettuare il controllo e la
manutenzione di questo prodotto in conformita alle istruzioni contenute in questo documento.

® Per gli interventi di manutenzione utilizzare solo componenti e accessori originali Drager.
Altrimenti potrebbe risultarne compromesso il corretto funzionamento del prodotto.

® Non utilizzare prodotti difettosi o incompleti. Non apportare alcuna modifica al prodotto.

® Informare Drager in caso il prodotto o i suoi componenti presentino difetti o guasti.

Significato dei segnali di avvertenza

| seguenti segnali di avvertenza vengono utilizzati in questo documento per contrassegnare ed
evidenziare i corrispettivi testi di avvertenza, i quali rendono necessaria una maggiore attenzione
da parte dell'utilizzatore. Il significato dei segnali di avvertenza & definito come indicato di seguito.

AVVERTENZA

Se non evitata, pud causare lesioni gravi o il decesso.

ATTENZIONE

A Segnalazione di una situazione di pericolo potenziale.

Segnalazione di una situazione di pericolo potenziale. che, se non evitata, pud causare
lesioni o danni al prodotto o all'ambiente. Pud essere utilizzata anche come avvertenza
rispetto a un uso inappropriato.

n o
Informazioni aggiuntive per I'impiego del prodotto.

Descrizione

Panoramica del prodotto (vedere la figura A)
1 Reggitesta

2 Attacco a baionetta

3 Filtri di protezione respiratoria

4 Coperchio

Utilizzo previsto

La serie Drager X-plore 3000 comprende le semimaschere Dréger X-plore 3300 e Dréager
X-plore 3500. Entrambe le tipologie di maschere hanno una struttura simile. E diversa solamente la
fascia per la nuca che nel modello Drager X-plore 3500 & dotata di ganci di chiusura.

Le semimaschere vengono utilizzate con due filtri di protezione respiratoria della serie Drager
X-plore, che fungono da apparecchiatura filtrante e che sono in grado di filtrare gas, vapori e polveri
dall'aria inspirata, entro i valori limite di efficienza indicati. La scelta del filtro di protezione
respiratoria dipende dal tipo di sostanze nocive presenti nell'ambiente circostante. Per informazioni
sull'ambito applicativo e sui filtri utilizzabili, vedere le istruzioni per I'uso dei filtri di protezione
respiratoria X-plore a baionetta e la tabella di omologazione NIOSH (vedere il retro).

Temperature d'impiego della semimaschera: da -30 °C a 60 °C. Per i filtri possono valere altre
temperature d'impiego.

Omologazioni

Gli apparecchi filtranti sono omologati secondo:

® EN 140:1998

® (UE) 2016/425

® Regulation 2016/425 on personal protective equipment, as amended to apply in GB
® AS/NZS 1716:2012

® NIOSH 42 CFR Part 84

Dichiarazioni di conformita: vedere www.draeger.com/product-certificates

Simboli
’i/ Intervallo di temperatura durante la conservazione

Umidita massima durante la conservazione

<90%

Conservazione possibile fino a...

Attenzione! Osservare scrupolosamente le istruzioni per I'uso.

o =

Indicazione della data di fabbricazione della semimaschera | numeri dall'1 al 12 fanno
riferimento ai mesi dell'anno, da gennaio a dicembre. In questo cerchio pud essere
riportato anche il codice del produttore. L'anno di fabbricazione si trova al centro. La
freccia indica il mese di fabbricazione.

Indicazione della data di fabbricazione del dischetto della valvola di espirazione La data
di fabbricazione del dischetto della valvola di espirazione si calcola in base al numero di
anno indicato e al numero di punti.

&
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Uso

Requisiti per I'utilizzo

. AVVERTENZA
Le apparecchiature filtranti devono essere utilizzate solo se non sussiste alcun dubbio
circa 'impiego previsto o le condizioni d'uso. Durante |'utilizzo degli apparecchi filtranti,
rispettare le seguenti istruzioni.
La mancata osservanza di questa avvertenza potrebbe comportare lesioni o il decesso.

® Osservare scrupolosamente le prescrizioni nazionali vigenti relative all'utilizzo delle
apparecchiature filtranti (in Germania ad es. DGUV-R 112-190, in Australia e Nuova Zelanda
ad es. AS/NZS 1715:2009, negli Stati Uniti ad es. 29 CFR, parte 1910.134).

® Aseconda del modello, le semimaschere X-plore 3000 possono essere utilizzate, se utilizzate
in modo conforme, anche in atmosfere potenzialmente esplosive delle zone 1 e 2,
rispettivamente con i gruppi di esplosione IIA e IIB, nonché nelle zone 21 e 22, in conformita
con le norme di sicurezza aziendali.

® E indispensabile conoscere le condizioni ambientali (in particolare la natura e la
concentrazione delle sostanze nocive presenti). Utilizzare i filtri respiratori corrispondenti. Se la
sostanza nociva & sconosciuta, utilizzare solo respiratori ad aria compressa o sistemi flessibili
leggeri.

® Utilizzare sempre 2 filtri di protezione respiratoria dello stesso tipo contenuti in una confezione.

® Utilizzare apparecchi filtranti solo se I'aria non costituisce alcun pericolo immediato per la salute
o per la vita.

® E necessario garantire che I'atmosfera circostante non si possa modificare sfavorevolmente.

® Non impiegare le apparecchiature filtranti se si sospetta la presenza di sostanze nocive, le cui
caratteristiche (olfatto, gusto, irritazione agli occhi e alle vie respiratorie) non consentono di
rivelarne la presenza. In questo caso, abbandonare immediatamente la zona di pericolo, in
quanto la tenuta della semimaschera potrebbe non essere garantita.

® Non utilizzare apparecchiature filtranti in ambienti chiusi non aerati, miniere, fogne, canali, ecc.
® Non utilizzare in atmosfere arricchite di ossigeno.
® |'ossigeno presente nell'aria ambientale non dovra scendere al di sotto dei seguenti valori
limite:
O almeno 17 Vol% di ossigeno in tutti i paesi europei, ad eccezione di Olanda, Belgio e Gran
Bretagna

O almeno 19 Vol% di ossigeno in Olanda, Belgio, Gran Bretagna, Australia e Nuova Zelanda
O almeno 19,5 Vol% di ossigeno negli Stati Uniti
O Osservare le direttive nazionali degli altri paesi.

Prima di ogni uso

Applicazione dei filtri di protezione respiratoria
1. Sorreggere con la mano il collegamento a baionetta (vedere la figura B).

c ATTENZIONE
Quando si applicano i filtri di protezione respiratoria, fare attenzione a non piegare il corpo
della maschera,
che potrebbe altrimenti danneggiarsi.

2. Inserire il filtro di protezione respiratoria in modo tale che i trattini di demarcazione combacino
(vedere la figura C1).
3. Ruotare verso il basso il filtro di protezione respiratoria fino all'arresto (vedere la figura C2).

AVVERTENZA

>

Non inserire la baionetta da una parte sola! Non piegare i filtri di protezione respiratoria
mentre i si blocca! Utilizzare sempre due filtri di protezione respiratoria dello stesso tipo.
La mancata osservanza di questa avvertenza pud comportare I'avvelenamento o il
decesso.

n o
per Drager X-plore 3500:

aprendo entrambi i ganci di chiusura, & possibile tenere comodamente la semimaschera
davanti al petto (vedere la figura G).

Applicazione della semimaschera

1. Sistemare la parte inferiore della bardatura intorno al collo (vedere la figura D).
2. Prestare attenzione alle ulteriori operazioni descritte nelle figure E-F.
3. Eseguire la prova di tenuta.

Prove di tenuta

www.draeger.com/ifu?SearchTerm=9300875

AVVERTENZA

n o

Procedura per il controllo di tenuta, vedere

A Barba o particolari connotati del viso possono pregiudicare la perfetta tenuta necessaria
per la semimaschera — pericolo d'intossicazione!

Prima dell'uso, accertarsi che la semimaschera sia a perfetta tenuta e i filtri di protezione
respiratoria siano montati.

® Chiudere ermeticamente con le mani o un altro ausilio (per es. un pezzo di cartone) il filtro di
protezione respiratoria o il raccordo del filtro e inspirare fino a creare una depressione (vedere
Figura H). Trattenere brevemente il respiro.

La depressione deve rimanere costante; in caso contrario tirare nuovamente la bardatura o
utilizzare una maschera con un‘altra misura.

Manutenzione

Intervalli di manutenzione
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Controllo da parte dell'utilizzatore X
Pulizia e disinfezione X xa
Controllo visivo e prova di funzionamento X xa
Sostituzione del dischetto della valvola di X
espirazione

a. In caso di semimaschere confezionate ermeticamente, ogni 2 anni.

Pulizia e disinfezione
Pulire e disinfettare la maschera dopo ogni uso.

AVVERTENZA

Il corpo della maschera va pulito a fondo, di modo che non rimangano residui di prodotti
per il trattamento della pelle. Altrimenti la tenuta perde elasticita e la maschera non
appoggia correttamente.

La mancata osservanza di questa avvertenza pud comportare I'avvelenamento o il
decesso.

ATTENZIONE

> B

Pericolo di danni materiali!

Per la pulizia e la disinfezione, non utilizzare solventi (ad es. acetone, alcool) o detergenti
con particelle abrasive. Ricorrere soltanto alle procedure descritte e ai detergenti e
disinfettanti citati. Altri agenti, dosaggi e tempi di reazione possono danneggiare il
prodotto.

Per avere informazioni sui detergenti e disinfettanti appropriati e sulle rispettive specifiche
tecniche, vedere il documento 9100081 alla pagina web www.draeger.com/IFU.

o

Procedura di pulizia e disinfezione

NOTA

Le semimaschere X-plore 3000 possono essere pulite anche con macchine con ugelli
spruzzatori.

Rimuovere i filtri di protezione respiratoria.

Preparare una soluzione detergente con I'acqua e un detergente.

Pulire tutti i componenti con uno straccio morbido e una soluzione detergente.

Sciacquare abbondantemente con acqua corrente tutte le parti.

Preparare un bagno disinfettante con I'acqua e un disinfettante.

Immergere tutte le parti che devono essere disinfettate nel bagno disinfettante.

Sciacquare abbondantemente con acqua corrente tutte le parti.

Far asciugare tutti i componenti all'aria o in un armadio essiccatore (temperatura: max. 60 °C).
Proteggere dall'esposizione diretta al sole.
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Lavori di manutenzione

Controllo del dischetto della valvola di inspirazione

1. Sganciare il dischetto della valvola di inspirazione (codice R 53 309) e ispezionarlo
visivamente.

2. Incastrare il dischetto della valvola di inspirazione nella semimaschera.
Il dischetto della valvola di inspirazione deve poggiare uniformemente sulla superficie di tenuta
all'interno del corpo della maschera. Eventualmente sostituirlo.



Controllo del dischetto della valvola di espirazione

1.

Rimuovere il coperchio dal corpo della maschera (vedere la figura K).

2. Afferrare il bordo del dischetto della valvola di espirazione (codice R 52 541) ed estrarlo.

3. Controllare che la sede della valvola non sia sporca né danneggiata, se necessario pulirla con
un fazzolettino di carta.

4. Premere il dischetto della valvola di espirazione nella sede della valvola fino a farlo incastrare.
Il dischetto deve appoggiare perfettamente sulla sede della valvola ed essere uniformemente
piano. Eventualmente sostituirlo.

5. Premere il coperchio sul corpo della maschera.

Conservazione

Conservare la semimaschera senza che sia sottoposta a deformazioni, in luogo asciutto e privo di
polvere. Temperatura di conservazione: da -10 °C a 55 °C con un'umidita relativa < 90 %.

Tenere al riparo da fonti dirette di luce e di calore. Osservare la norma ISO 2230 e le direttive in
vigore a livello nazionale relative a conservazione, manutenzione e pulizia dei prodotti in gomma.

Smaltimento

Smaltire la semimaschera e i filtri di protezione respiratoria attenendosi alla normativa locale vigente
in materia di smaltimento dei rifiuti.

nl - Gebruiksaanwijzing

Voor uw veiligheid

Algemene veiligheidsinstructies

® Het is belangrijk om voor gebruik van dit product deze gebruiksaanwijzing en de
gebruiksaanwijzing van de bijbehorende producten zorgvuldig door te lezen.

® De gebruiksaanwijzing strikt opvolgen. De gebruiker moet de aanwijzingen volledig begrijpen
en strikt opvolgen. Het product mag uitsluitend worden gebruikt voor de doeleinden zoals
gespecificeerd in het document onder '‘Beoogd gebruik'.

® Gooi deze gebruiksaanwijzing niet weg. Zorg ervoor dat de gebruiksaanwijzing wordt bewaard
en op de juiste manier wordt opgevolgd door de gebruikers van het product.

® Dit product mag alleen worden gebruikt door getraind en competent personeel.

® Lokale en nationale voorschriften die op dit product van toepassing zijn strikt opvolgen.

® Het product mag alleen worden geinspecteerd, gerepareerd en onderhouden door getraind en
competent personeel, zoals gespecificeerd in dit document onder 'Onderhoud'. Drager
adviseert het afsluiten van een Drager-servicecontract voor alle onderhoudsactiviteiten en om
alle reparaties door Drager uit te laten voeren.

® Maak alleen gebruik van originele Dréger-onderdelen en -accessoires, om de juiste werking
van het product te kunnen blijven garanderen.

® Maak voor onderhoudswerkzaamheden uitsluitend gebruik van originele Drager-onderdelen en
-toebehoren. Anders kan de juiste werking van het product niet worden gewaarborgd.

(] Magk geen gebruik van defecte of onvolledige producten. Voer geen aanpassingen uit aan het
product.

® Stel Drager op de hoogte indien zich fouten of defecten in de onderdelen voordoen.

Betekenis van de waarschuwingssymbolen

De

volgende waarschuwingssymbolen worden in dit document gebruikt om de bijbehorende

waarschuwingsteksten die een verhoogde aandacht van de gebruiker vereisen, aan te duiden en te
accentueren. De betekenissen van de waarschuwingssymbolen zijn als volgt gedefinieerd:

A
A

WAARSCHUWING

Wijst op een potentieel gevaarlijke situatie.
Wanneer deze niet wordt voorkomen, kan dit leiden tot de dood of ernstig letsel.

VOORZICHTIG

Wijst op een potentieel gevaarlijke situatie. Wanneer deze niet wordt vermeden, kan dit
letsel of schade aan het product of het milieu tot gevolg hebben. Kan ook worden gebruikt
als waarschuwing tegen ondeskundig gebruik.

AANWIJZING

Aanvullende informatie over het gebruik van het product.

Omschrijving

Productoverzicht (zie afbeelding A)

1 Hoofdtuig

2 Bajonetsluiting
3 Ademfilter

4 Deksel

Beoogd gebruik

De

Drager X-plore 3000 serie omvat de Drager X-plore 3300 en Drager X-plore 3500

halfgelaatsmaskers. De opbouw van de beide maskertypen is identiek. Het enige verschil tussen
beide is dat de nekband van de Drager X-plore 3500 sluithaakjes heeft.
De halfgelaatsmaskers worden met twee ademfilters van de Drager X-plore serie als filterapparaat

gebl

ruikt. Filterapparaten filtreren uit de door de drager ingeademde lucht binnen de aangegeven

grenswaarden bepaalde gassen, dampen en partikels. De keuze van de ademfilters is afhankelijk

van

de schadelijke stoffen in de omgeving. Informatie over het toepassingsbereik en de te gebruiken

filters vindt u in de gebruiksaanwijzing van de ademfilters X-plore Bajonett en de NIOSH-
toelatingsmatrix (zie achterzijde).
Gebruikstemperaturen van het halfgelaatsmasker: -30 °C tot 60 °C. Voor de filters kunnen andere

gebruikstemperaturen gelden.

Toelatingen

De filters zijn toegelaten conform:

® EN 140:1998

® (EU)2016/425

® Regulation 2016/425 on personal protective equipment, as amended to apply in GB
® AS/NZS 1716:2012

® NIOSH 42 CFR Part 84

Conformiteitsverklaringen vermeld: zie www.draeger.com/product-certificates

Uitl

eg van de symbolen

% Temperatuurbereik gedurende opslag

Maximale vochtigheid gedurende opslag

Q Opslag mogelijk tot...

Voorzichtig! De gebruiksaanwijzing strikt opvolgen.

Geeft de productiedatum van het halfgelaatsmasker aan. De cijfers 1 t/m 12 hebben
betrekking op de maanden januari tm december. In deze ring kan ook het
fabricagenummer staan. Het productiejaar staat in het midden. De pijl wijst naar de maand
van fabricage.

Geeft de productiedatum van de uitademventielschijf aan. De fabricagedatum van het
uitademventiel kan bepaald worden uit het aangegeven jaartal en het aantal punten.

Gebruik

Voorwaarden voor het gebruik

A

WAARSCHUWING

De filtermaskers mogen uitsluiten worden ingezet, wanneer er geen onduidelijkheid over
de gebruiksbestemming of de gebruiksvoorwaarden bestaat. Bij gebruik van de
filtermaskers moeten de volgende aanwijzingen in acht worden genomen.

Wanneer deze waarschuwing wordt veronachtzaamd, kan ernstig of dodelijk het gevolg
zijn.

De geldende nationale voorschriften betreffende het gebruik van filtermaskers nauwkeurig

naleven (in Duitsland bijv. DGUV-R 112-190, in Australié en Nieuw-Zeeland bijv. AS/

NZS 1715:2009, in de VS bijv. 29 CFR, Part 1910.134).

Vanwege het ontwerp kunnen X-plore 3000 halfgelaatsmaskers bij voorgeschreven toepassing

ook in potentiaal explosiebedreigde omgevingen van de zonen1 en2 steeds met

explosiegruppen IIA en 1B, evenals de zonen21 en22 overeenkomstig de

bedrijfsveiligheidsbepalingen ingezet worden.

De omgevingsomstandigheden (in het bijzonder de soort en concentratie van de schadelijke

stoffen) moeten bekend zijn. Een daarop afgestemd ademfilter gebruiker. Indien de schadelijke

stof onbekend is, dan uitsluitend ademluchttoestel of luchtleidingnetwerk (airline-systeem)

gebruiken.

Altijd 2 ademfilters van gelijk type uit één verpakking gebruiken.

Filtermaskers uitsluitend gebruiken indien de lucht geen onmiddellijk gevaar voor leven en

gezondheid vormt.

Er moet zijn gewaarborgd dat de omgevingsatmosfeer zich niet in ongunstige zin kan wijzigen.

Filterapparaten niet gebruiken bij het vermoeden van schadelijke stoffen met geringe

waarschuwingseigenschappen (reuk, smaak, irritatie van ogen en luchtwegen). Verlaat in dit

geval onmiddellijk de gevarenzone omdat het halfgelaatsmasker ondicht kan worden.

Ongeventileerde containers, putten, riolen enz. mogen niet met filtermaskers worden betreden.

Niet gebruiken in een met zuurstof verrijkte atmosfeer.

Het zuurstofgehalte van de omgevingslucht mag niet beneden de volgende grenswaarde

dalen:

O minstens 17 Vol% zuurstof in alle Europese landen, met uitzondering van Nederland,
Belgié en Groot-Brittannié

O minstens 19 Vol% zuurstof in Nederland, Belgié, Groot-Brittannié, Australié en Nieuw-
Zeeland

O minstens 19,5 Vol% zuurstof in de VS.

O In overige landen de nationale richtlijnen in acht nemen.

Voorafgaand aan het gebruik

Ademfilter inzetten

1.

A

Bajonetsluiting met de hand ondersteunen (zie afbeelding B).
VOORZICHTIG

Bij het inzetten van de ademfilters erop letten, dat het masker niet geknikt wordt.
Het masker zou beschadigd kunnen worden.

afbeelding C1).

A
A
ﬁ

WAARSCHUWING

Het masker moet dusdanig grondig worden gereinigd dat hierop geen resten van
cosmeticaproducten achterblijven. Anders kan de elasticiteit in het afdichtingsgedeelte
verloren gaan, waardoor het masker niet meer correct zit.

Wordt deze waarschuwing niet in acht genomen, dan kan dit leiden tot vergiftiging of
dodelijk letsel.

VOORZICHTIG

Gevaar van materiaalbeschadiging!

Voor het reinigen en ontsmetten geen oplosmiddelen (bijv. aceton, alcohol) of
reinigingsmiddelen met schurende deeltjes gebruiken. Uitsluitend de beschreven
methoden toepassen en de genoemde reinigings- en ontsmettingsmiddelen gebruiken.
Andere middelen, doseringen en inwerkingstijden kunnen het product beschadigen.

Voor informatie over geschikte reinigings- en desinfectiemiddelen en hun specificaties, zie
document 9100081 op www.draeger.com/IFU.

Reinigings- en desinfectieprocedure

PONOTRAWN =

AANWIJZING
X-plore 3000 halfgelaatsmaskers kunnen ook met spuitbusmachines gereinigd worden.

Ademfilter verwijderen.

Prepareer een reinigingsoplossing van water en een reinigingsmiddel.

Reinig alle componenten met een zachte doek en een reinigingsoplossing.

Alle componenten onder stromend water grondig afspoelen.

Prepareer een desinfectiebad van water en een desinfectiemiddel.

Leg alle componenten die gedesinfecteerd moeten worden in het desinfectiebad.

Alle componenten onder stromend water grondig afspoelen.

Alle componenten aan de lucht of in de droogkast laten drogen (temperatuur: max. 60 °C).
Vermijd blootstelling aan direct zonlicht.

Onderhoudswerkzaamheden

Inademventielschijf controleren

1.
2.

Inademventielschijf (bestelnr. R 53 309) loshalen en op zicht controleren.

Inademventielschijf in het halfgelaatsmasker vastmaken.

De inademventielschijf moet van binnen in het masker gelijkmatig op het afdichtvlak aansluiten.
Evt. ventielschijf vervangen.

Uitademventiel controleren

Popb=

Opslag

Kap van het masker verwijderen (zie afbeelding K).

Uitademventielschijf (bestelnr. R 52 541) aan de rand beetpakken en eruit trekken.
Ventielzitting op vuil en beschadigingen controleren, eventueel met wegwerpdoekje reinigen.
Uitademventielschijf in de ventielhouder drukken tot deze vastklikt.

De schijf moet gelijkmatig en dicht op de ventielzitting liggen. Evt. ventielschijf vervangen.
Kap op het masker drukken.

Halfgelaatsmasker zonder vervorming droog en stofvrij opslaan. Opslagtemperatuur: -10 °C tot
55 °C bij maximaal 90 % relatieve vochtigheid.

Tegen direct zonlicht en warmtestraling afschermen. ISO 2230 en landelijke richtlijnen voor opslag,
onderhoud en reiniging van rubberproducten naleven.

Afvoeren

Halfgelaatsmasker en ademfilter conform de plaatselijke afvalverwijderingsvoorschriften
verwijderen.

ru - PykoBoACTBO MO aKcnnyaTauuu

B uensix 6e3onacHocTu

O6LMe yKka3aHUA No TeXxHUKe 6e3onacHocTn

lMepen npumeHeHWem AOaHHOrO YCTPOMCTBA BHMMATENbHO MpoYTUTE 3TO PyKOBOACTBO MO
aKcnnyatauuu, a Tailke PyKOBOACTBA MO KCMyaTauuu W3Aenui, UCnonb3yeMblx BMecTe C
AaHHbIM YCTPONCTBOM.

CTporo crnenyWiTte ykasaHusim aHHoro PykoBoacTsa no akcnnyartauuu. MNonb3oBartens AomKeH
NOSTHOCTBIO NMOHMMATb M CTPOro CNeAoBaTh AaHHLIM MHCTPYKUMSM. [laHHOe usgenue AOMKHO
MCMonb3oBaThCs TOMbKO B COOTBETCTBUM C Ha3HaYeHUeM.

CoxpaHsiiTe paHHoe PykoBoacTBo no akcnnyataumn. Obecneyste COXpPaHHOCTb W
Hajanexallee 1cnonb3oBaHne JaHHOro PykoBOACTBa nonb3oBatenemM yCTponucTaa.

370 n3genue AOMKHO UCNOMb30BAaTHLCS TOMLKO CneLmnansHO 00y4YeHHbIM KBanMduumpoBaHHbIM
nepcoHanom.

CobntopaiiTe pervioHanbHbIe 1 rocyAapCTBEHHbIE NPEeANCaHs, KacatoLwmecs AaHHOTO N3genms.
MpoBepka, peMOHT 1 TekyLLee 06CnyXuBaHe JaHHOMO U3AENVS JOMKHbI BbINMOMHATLCSA TONBKO
cneumanbHO  0OyuveHHbIM  KBanuduuMpoBaHHbIM nepcoHanom. Dréger pekomeHpyeT
3aKnioYnTb € KomnaHuuen Dréger CepBUCHBIN KOHTPaKT WM MOPYy4MTb MpoBedeHWe BCex
PEMOHTHbIX paboT.

MpoBepky ¥ TexHuyeckoe obBCnyXuBaHWe M3Oenust OOIMKEH BbIMOMHATE COOTBETCTBYHOLLMM
06pa3om 0ByyeHHbI 0BCnyX1BatOLLMIA NepCoHan B CTPOroM COOTBETCTBUMU C MHCTPYKUMSIMU B
[aHHOM [JOKyMeHTe.

Mpu BbINOMHEHUN PEMOHTHBIX PaboT NCMONb3yNTe TONMbKO OPUrMHanNbHbIE 3anacHbIe YacTu 1
npuHaanexdHoctn Drager. B npoTvBHOM cnydyae MOXeT ObiTb HapylleHo HaAnexallee
bYHKLMOHMPOBaHWe nsgenus.

He wucnonb3yiiTe pedekTHoe UMM HeKOMMNNEeKTHoe wusfdenue. He BHOCWUTE M3MEHeHus B
KOHCTPYKLMIO M3fenus.

B cnyuyae oTkasa unu HeucrnpaBHOCTEW WU3AENWUSA UMW ero KOMMOHEHTOB MPOUHMOPMUPYWiTE

3. BbinonHute NpoBepKy Ha repMeTUYHOCTb.

MpoBepka repMeTMYHOCTU

n YKA3AHUE

Mpouenypa nNpoBepk1 repMeTUHHOCTM NpuBeAeHa B
www.draeger.com/ifu?SearchTerm=9300875

OCTOPOXHO

BonocsiHoi NokpoB Ha Nnuue Ha nuvue nnu ocobeHHoCcTH penbeda nuua MoryT
npensiTCTBOBaTb NPaBUMbHOMY NPUIIEraHNio NoMyMackn — ONacHOCTb OTpaBneHus!
MpucTtynaiite k paboTe TONbKO B repMETUYHON NOMyMacke U C yCTaHOBINEHHbIMM
pecnupaTopHbIMK hUnbTpamm.

® 3akponTe pecnupaTtopHbii UNLTP WM MECTO MNOACOeAuHEeHUs unbTpa pykamu unu
NoApYYHbIMU CpeacTBaMu (Hanpumep, MMCTOM KapToHa) U BAOXHUTE, CO34aB pa3pexeHue (CM.
puc. H). Henaponro 3agepxuTe AbixaHue.
PaspexeHne JOmKHO coxpaHUTbCs. Ecnm paspexxeHne He CoXpaHSieTcs, NOATAHUTE PeMEHHY0
CMCTEMY MNW UCMOMNb3YINTe Macky APYroro pasmepa.

TexHuyeckoe obcnyxuBaHue

I'Iepuop,wmoch TeXHU4yeckoro OGCHy)KVIBaHVIﬂ

[
s
I
x T ]
s o o
H o E}
© [¥] xR
128
Bua pabot e 3 s 2
E|§|o |o
o = o @
5 e ] ]
s|lg |28
o o T Gl
=% = x z
MpoBepka nonb3oearenem X
OuuncTka n geavHdekums X xa
HapyXHbIi oCMOTp 1 NpoBepka X X2
paboTtocnocobHoCTH
3ameHa aucka knanaHa Bbigoxa X

a. J[ins nonmymacok B repMeTUYHO ynakoBke — Kaxapble 2 roaa.

OuuncTka u ges3nHdekumnsa
Ouuwaiite 1 Ae3MHPUUMPYITE NONyMacky Nocne Kaxaoro NpuMeHeHus.

OCTOPOXHO

TwaTenbHo ouuLLaiiTe KOpryc Macku, Criefst 3a Tem, 4Tobbl Ha HeM He ocTaBanoch
CPEeACTB MO yXoAy 3a KOXeN. B NpoTMBHOM criyyae anacTU4HOCTb MSIrKoro Kopnyca Macku
MOXET YXyALWMUTLCA U Macka BbIAAET U3 CTPOsI.

HecobntogeHne 3Toro npeaynpexaeHns MoXeT NnoerneYb 3a coboi oTpaBneHue unm ruéens.

BHUMAHUE

OnacHocTb noBpexaeHua matepuanal

He ucnonb3yiite Ana o4MCTKN 1 Ae3nHdeKL M1 pacTBOpUTENY (HanpumMep, aLeToH, CnmpT)
UK YnCTALLMe cpeacTaa ¢ abpasnBHbIMK YacTMLaMu. Mcnonbayiite TONbKO onMcaHHble
B JAHHOM [JOKYMEHTe Crnocobbl O4MCTKM 1 Ae3NHMEKLMMN 1 NePeUnCIIeHHble YNCTALLME 1
Ae3nHduumpylowme cpeacTtaa. Micnonb3oBaHue Apyrux CpeacTs, 4O3MPOBOK U BpEMEHN
BO3[eNCTBNA MOXET NPVUBECTU K MOBPEXAEHUIO N3AENs.

MHdopmaumio 0 nNoAxoAsaWwMX YUCTALWMX W AE3UHPUUMPYIOLUMX CpeacTBax M UX
I XapakTepucTukax cM. B AokymeHTe 9100081 Ha www.draeger.com/IFU.
Mpoueaypa ouncTkn n Ae3nHdekumn

M3BnekuTe pecnmpaTopHble UILTPbI.

MoaroToBbTE YMCTALLMIA pacTBop, J06aBKB B BOAY MOKLLEE CPeACTBO.

OuuncTnTe BCe AeTanu MArkov TKaHb M YUCTALMM PacTBOPOM.

TwaTenbHO NPOMOWTE BCE 3MEMEHTbI MPOTOYHON BOLOW.

MoaroToBbTE BaHHY € AE3VHMULMPYIOLWUM CPEACTBOM U BOZOW.

Momectnte BCe pAetanu, Tpebywowwme pnAe3nHdeKUMM, B BaHHYy C Ae3MHOUUMPYOLLMM
pacTBOpoM.

TwaTenbHO NPOMOWTE BCE 3MEMEHTbI MPOTOYHOW BOAOW.

Bbicylunte Bce anemMeHTbl Ha BO3AyXe UNu B CyLUUIbHOM LiKady (Temnepatypa: makc. 60 °C).
Bawmuarite usgenve ot NPsSIMbIX CONHEYHbIX NyYen.

YKA3AHME

Monymacku X-plore 3000 MOXHO Takke o4uLaTh C MOMOLLbIO MaLLUH C
pacnbinUTENbHbIMU (hOPCYHKaMMU.

PN oOhWON=

Pa6oTbl N0 TexHU4YecKoMy o6cnyXuBaHUIo

MpoBepka AncKa BNYCKHOro KnanaHa

Xprion
MpoitroBéoeig xpong

. NPOEIAOMNOIHZH

® Tnpeite TIG I0XU0UOEG €OVIKEG DIOTAGEIG OXETIKA PE TN XPHAON OVATIVEUCTIKWY OUCKEUWYV (OTN
leppavia 1.x. DGUV-R 112-190, otnv AuotpoAia kai otn Néa ZnAavdia T.X. AS/
NZS 1715:2009, omig HMA 11.X. 29 CFR, Part 1910.134).

® AOyw Tou OXedIOOPOU TOUG, Ol HAOKESG NUiIcEWS TTPpoowTTou X-plore 3000 ptTopouv eTTiong va
XPNoipotroinBolv o€ duvNTIKA EKPNKTIKEG ATUOTPAIPES TWV VWV 1 Kal 2 pE OpEdES EKPAGEWY
IIA kai 1IB, kaBwg kar oTig {wveg 21 kal 22 ocUPPWva PE TOUG KAVOVIOPOUG ag@aAsiag Tng
€TAIPEIOG, OTAV XPNOIKOTIOIOUVTAI OTIWG TTPORAETTETAI.

® [pérmel va gival yvwoTEG o1 TTEPIBAAAOVTIKEG oUVONKeS (1I8iwg TO €i00G KAl N GUYKEVTPWON TWV
€MBAaBWY ouciwv). XpnaoiyoTtroleite avaAoya @iATpa avatvong. Edv n emBAaBrig ouaia eival
AyvwaoTn, XPNOIMOTIOIEITE HOVO AVATIVEUOTNPEG TTETTIECUEVOU AEPA I} CUOKEUEG PE EUKOUTITO
OwARva agpog .

®  XpnoIYoTIoIEiTE TTAVTA 2 PIATPa avaTTvoRg Tou id1ou TUTTOU aTTd Jia cuoKeuaaia.

®  XPnOIPOTTOIEITE AVOTIVEUOTIKEG OCUOKEUEG HOVO, OTAV O aépag Oev aTTOTEAEI GUETO KiVOUVO YIa
TNV uyeia A yia T dwn.

® [lpémel va €xel dlac@aNiaTei 6Tl N aTpéo@aipa Tou TTEPIBAAAOVTOG dev PTTOpEi va aAAGgel TTpog
TO XEIPOTEPO.

® Mnv XPnOIYOTTOIEITE AVOTIVEUOTIKEG OUOKEUEG PE QIATPO av UTTapXel utTowia yia emmiBAaBeig
oucieg TToU Oev  avixveUovTal EUKOAO (oOun, YeUon, €PEBIOPOG TwV HATIWV KAl TWV
QAVOTTVEUOTIKWY 0BWV). Z€ QUTH TNV TTEPITITWAON, EYKATAAEIYTE auéowg TV €TIKivouvn {wvn,
Sedopévou OTI N HAOKA NUICEWS TTIPOCWTTOU PTTOPEI VO OTAUATACEN Va gival OTeyavr).

®  Aev EMTPETTETAI N £/0000G PE AVATIVEUOTIKEG OUOKEUEG OE€ N AEPICOUEVEG DESAUEVEG, TAPPOUG,
KavAaAia KTA.

® Na unv XpnOIYOTIOIEITE O€ ATHOOPAIPA EUTTAOUTIOMEVN PE OEUYOVO.

®  H TePIEKTIKOTNTA TOU aépa ToU TTEPIBAAAOVTOG O€ 0§UYOVO Oev ETITPETTETAI VA PEIWOE KATW aTTd
TIG AKOAOUBEG OPIOKEG TIUEG:
O TouldyioTov 17 Vol% Oyko ofuyovo ot OAeG TIG EUpWTTAIKEG XWPEG WE e&aipeon Tnv

OM\avoia, To BEAyio kai Tn MeyaAn Bpetavia

TouAdiiotov 19 Vol% 6yko oguyovo atnv ONavdia, To BéAyio, Tn MeydAn Bpetavia, Tnv

AuoTtpahia kal Tn Néa ZnAavdia

TouAaxiotov 19,5 Vol% éyko oguyodvo oTig HIMA

2TIG UTTOAOITTEG XWPEG, TTPOCEETE TOUG £BVIKOUG KAVOVIOUOUG.

O1 avaTIVEUOTIKEG CUOKEUEG ETTITPETTETAI VA XPNCIPOTIOIOUVTal HOVO, OTaV dEV UTTAPXOUV
ACAPEIEG WG TTPOG TO OKOTTO XPrOoNG r TIG OUVBRAKES XpAoNg Toug. Katd Tn xpron Twy
QAVOTIVEUOTIKWY CUOKEUWV TTPETTEI VO TIPOCEXETE TIG OKOAOUBEG 0dnYieg.

H mapdBAewn autrg TG TTPOEIBOTTOINONG, UTTOPET VO TTPOKAAEDEI TPAUNATIONO A BdvaTo.

o0 O

Mpiv aé Tn xpRon

TomoBéTnon @iATpou avarrvong
1.  KpatoTe Tov oUvOeoo UTTaYIOVET PE TO XEPI (BAETTE eikdva B).

A

2. TomoBeTOTE TO QIATPO AVATIVONG £T01 WWOTE Ol YPAMUIKEG ONUAVOEIG va Bpiokovtal n pia
3.

NPOZOXH

Kard v ei0aywyn Tou GIATPOU AVOTIVONG TIPOCESTE, WOTE VA LNV CUCTPOQE OWUA TNG
paokag.
EiddAwg, T0 owpa TG HAOKAG UTTOPEi va UTTOOTET {nId.

arrévavtl atré TNV GAAN (BAETTe eikdva C1).
ZTPEWTE TO QIATPO AVATIVONG HEXPI TO TEPUA TTPOG Ta KATW (BAETTE elkdva C2).

NPOEIAOMNOIHZH

>

O1 Tpoefox€g aoPANIONG TOU CUVOETHOU UTTAYIOVET ToU @iATpou, AEN TrpéTrel va pTmouv
povo arré Tnv pia Aeupd! To QiATpo TTPETTEI va gival io10 6Tav ao@aAioel oTov oUVOECHO
NG HAoKAG. XpnolYoTToIEiTe TTIAvVTOTE dUO YIATPA iBlou TUTTOU.

H pn TpNnon autAg Tng TTpoeidoTroinang, uTopei va odnyroel ae dnAnTnpiacn ) Bdvaro.

EMIZHMANZH

TomroBéTnoN HACKOG NHICEWG TTPOCWITOU

1. TomoBeTAOTE TO KATW KEPAAOdeUD YUpw atrd To Aaiuod (BAETTe eikdva D).
2. TpooégTe Ta emOPeva BAPATa CUPPWVA PE TIG EIKOVEG E-F.
3. TpaypatotroifoTe €AeyX0 OTEYAVOTNTAG.

yia Drager X-plore 3500:
To dvorypa Twv dUo KAEioTpwv SIEUKOAUVEI TNV AVETN TOTTOBETNON TNG HACKAG GTO OTABOG
(BAéTTe eIkOvVa G).

‘EAgyxol oTEYQAVOTNTAG

n EMIZHMANZH

MéBodol yia Tov €Aeyxo oTeyavaTnTa, BA.
www.draeger.com/ifu?SearchTerm=9300875

NPOEIAOMNOIHZH

H TpIxo@uia kal Ta XapakTnpIoTIKG TOU TIPOCWITTOU EVOEXETAI VA ETTNPEACOUV ApVNTIKA TNV
KOAR €Qappoyn TNG HAOKAG NUICEWS TTPOCWTTOU — KivOuvog dnAnTnpiacng!

Egappoyn pévo pe ateyavi pdoka NUicEwg TPOoWITOU Kai ToTroBeTnpéva QiATpa
QVATIVONG.

® KparnoTe 10 QIATPO avaTIvorg ) Tn cUVOECn Tou QIATPOU KAEIOTO PE Ta XEPIA OOG ) KATTOIO
BonénTiké péoo (TT1.X. ME £va KOPUATI XapToVI) Kal EI0TTVEUTTE, PEXPI Va dnuIoupynBei utToTTieon
(BA. eikéva H). KpatiaoTe yia Aiyo Tnv avatvon oag.

komnanwuto Drager.
PacwudpoBka npegynpexaatrowmx 3HakoB
B aTOM gOKyMeHTe MCnonb3yloTcs criedytolime npeaynpexaatolwime 3Hakv, Bblaensoowme 4actu

TEeKCTa, KOoTopble Tpe6y|0T NOBBILLEHHOTO BHUMaHWA nonb3osartens. Hwxe npmBoaATCA
onpegenexHua Kaxaoro 3Haka:

OCTOPOXHO

YkazaHue Ha noTeHuuansHo onacHyk cuTyauuio,
WrHopupoBaHue KOTOpOIZ MOXET NPUBECTU K CMEePTU Unn cepbeaHon TpaBme.

BHUMAHUE

> B

YkazaHue Ha noTeHLManbHO OMacHy CUTYaLuio, UITHOPUPOBaHWE KOTOPO MOXET
NPUBECTU K TPaBMaMm, NOBPEXAEHUIO U3AENWS Unu yLepOy Ans oKpyxatoLLeit cpeabl.
MoxeT Takke npefocTeperaTb OT HeHaANexXallero NpPUMeHeHUs yCTpoMCTBa.

YKA3AHUE

OnucaHue

[ononHuTenbHas nHgopmaumsa No NPUMEHEHNIO YCTPONCTBA.

Bup yctpoiictea (cm. puc. A)
1 TonoBHble pemHn

2 balioHeTHoe coeanHeHne

3 PecnupaTtopHble puneTpbl

4 Kpblwka

Ha3HauyeHune

Cepusa Drager X-plore 3000 BkntoyaeT nonymacku Drager X-plore 3300 n Drager X-plore 3500.
KoHcTpykumusi obenx mogenei nouTn naeHTu4Ha. OHW OTIIMYAOTCA TOMBKO HANMyYMeM 3acTexkn Ha
LwerHom pemHe B mogenu Drager X-plore 3500.

Monymacka ncrnonb3ayeTcs ¢ ABYMSi pecnnpaTtopHbIMu domnsTpamm cepum Drager X-plore B kavecTse
unbTpoBOro yctponcTea. PunbTPoBbIE YCTPOWCTBA OTUNLTPOBLIBAIOT M3 BAbIXaeMOro Bo3gyxa
onpeaerneHHble rasbl, Napbl UK TBEPAbIE YacTULbl B 3aAaHHOM AvanasoHe napametpos. Moabop
pecnmpaTopHbIX hUNETPOB OCYLLECTBISIETCS B 3aBUCUMOCTU OT Hann4us onpeaeneHHbIX BpeaHbIX
BELUECTB B OKpyxatowwem Bosgyxe. MHdopmaums no obnactv npuMeHeHUs v [OMYyLEeHHbIX K
ncnonb3oBaHWio  unsTpax Ccoaepxutcs B - PykoBoacTBe no  akcnnyaTtauuu  OaiioHeTHbIX
pecnupaTtopHbix ¢uneTpoB X-plore n B atTectauumoHHoi Tabnuue NIOSH (cMm. o6opoTHyto
CTOPOHY).

[vnana3oH pabounx Temnepatyp nonymacku: -30 °C ... 60 °C. [ns punbTpoB MOXET AENCTBOBATb
[Apyroii Anana3oH paboynx Temneparyp.

ATTecTtauumn

®uUnLTPOBbIE YCTPOCTBA aTTECTOBAHbI COTMAacHO CreayoWwmMM cTaHaapTam:

® EN 140:1998

® (EC)2016/425

® Regulation 2016/425 on personal protective equipment, as amended to apply in GB
® AS/NZS 1716:2012

® NIOSH 42 CFR vacTb 84

CepTtudukarsl cooTBeTcTBus: cM. www.draeger.com/product-certificates

MosicHeHue cumBonoB
/i, [nana3oH TemMneparyp npu XpaHeHun

s MakcumanbHas BNaXHOCTb NPY XpaHeHUN

<90%|

XpaHuTb 0 ...

BHumaHwne! Ctporo cnegynTte ykasaHuam gaHHoro PykoBoacTtsa no akcnnyaTtaumm.

YkasblBaeT garty uMarotoeneHusi nonymacku. Lindgpel ot 1 go 12 o6o3HavaoT mecsiubl OT
AHBaps [0 Aekabpsi. B TakoM KpyKKe MOXET Takke yKa3blBaTbCsi HOMEP U3rOTOBUTENSI.
log uw3rotoBneHusi pacnonaraeTcs nocepefuHe. CTpenka ykasblBaeT Ha Mecsl
N3rOTOBMEHWS.

O6Go3HavyaeT gaTy M3roTOBMEHUs AUcKa KnanaHa Bblooxa. [lata u3rotoBneHus aucka
KnanaHa BbloXa ONpefensieTcsl Ha OCHOBaHWUM yKkasaHHOW LMdpbl roga U konuyecTea
TOYEK.

Ucnonb3oBaHue

2. Ademfilter zodanig plaatsen dat de markeringspunten tegenover elkaar liggen (zie
3. Adenfilter tot aan de aanslag omlaag draaien (zie afbeelding C2).

WAARSCHUWING

>

Bajonet niet eenzijdig inzetten! Ademfilters bij vergrendelen niet kantelen! Altijd twee
ademfilters van gelijk type gebruiken.

Wordt deze waarschuwing niet in acht genomen, dan kan dit leiden tot vergiftiging of
dodelijk letsel.

AANWIJZING

voor Drager X-plore 3500:
Het openen van de twee sluithaakjes maakt een comfortabele draagpositie van het
halfgelaatsmasker op de borst mogelijk (zie afbeelding G).

Halfgelaatsmasker omdoen

1.

Onderste bandenstel om de hals doen (zie afbeelding D).

2. Verdere stappen overeenkomstig de afbeeldingen E-F uitvoeren.
3. Controle op dichtheid uitvoeren.
Lektests

L]
A

AANWIJZING

Procedure voor lektest, ziee
www.draeger.com/ifu?SearchTerm=9300875

WAARSCHUWING

Gezichtshaar (baard) of bijzondere gezichtskenmerken (jukbeenderen) kunnen van
invloed zijn op de vereiste dichte afsluiting van het halfgelaatsmasker — gevaar voor
vergiftiging!

Werkzaamheden uitsluitend beginnen met dichtsluitend halfgelaatsmasker en
gemonteerde ademfilters.

® Adenmfilter of filteraansluiting met de hand of een hulpmiddel (bijv. een stuk karton) dichthouden
en inademen, totdat er onderdruk ontstaat (zie afbeelding H) . Even de adem inhouden.
De onderdruk moet blijven bestaan, anders bandenstel aantrekken of een andere maskermaat
gebruiken.
Onderhoud
Controle- en onderhoudsintervallen
4
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Controle door de gebruiker X
Reiniging en desinfectie X X2
Visuele en functionele controle X xa
Verwisselen van het uitademventiel X
a. Bij luchtdicht verpakte halfgelaatsmaskers om de 2 jaar.

Rei

niging en desinfectie

Halfgelaatsmasker na ieder gebruik reinigen en desinfecteren.

YcnoBus ucnonb3oBaHUA

A

OCTOPOXHO

He ncnonbayiiTe hunbTpoBble YCTPONCTBA, €CN COMHEBAETECh B MPaBUbHOCTH
MCNONb30BaHWSA UMW B YCNOBUSIX NPUMeHeHUs. Tpu Ncnonb3oBaHM unsTpoBbIX
YCTPOWCTB cobntofaTe cneayoLlme NHCTPYKLUK.

HecobniogeHune atoro npeaynpexaeHns MoXeT NPUBECTU K TPaBMMPOBAHMIO Unv rmbenu
nonb3oBarens.

CTtporo cobntogaiite TpeboBaHWs [OEWCTBYIOLIMX [OCYAAPCTBEHHbIX HOPMAaTMBOB MO

aKcnnyataumMm UNLTPOBLIX YCTPOWCTB (Hanpumep, B lepmaHum — DGUV-R 112-190, B

Asctpanuu n Hosoi 3enaHgum — AS/NZS 1715:2009, B CLLA — 29 CFR, yacTb 1910.134).

Bnarogaps KOHCTPYKTUBHBIM 0cobeHHOCTSIM nonymacku X-plore 3000 mMoryT ncrnonb3oBaTbcs

B MOTEHLManbHO B3pbIBOOMACHbLIX CPeAax, KnaccumumMpoBaHHbIX Kak 3oHa 1 1 2 ¢ rpynnamm

B3pbiBoonacHoctu IIA n 1IB, a Takke B 30Hax 21 1 22 npu Hagnexawiem npuMeHeHun B

COOTBETCTBUM C NpaBUnamm TexHUkM 6esonacHoCcTy.

[lomxHbl 6bITb U3BECTHBI YCMOBKSA OKpYXatoLlel cpeapl (Npexae BCero, BUA, U KOHLEHTpauus

BpeAHbIX BellecTB). Mcrnonb3yite nogxoaswme pecnvpatopHble cunstpel. Ecnn BpeaHoe

BEeLLEeCTBO HEM3BECTHO, UCMOMb3yNTe TOMNbKO AbIXaTeflbHble annapartbl CO CXaTblM BO3AYXOM

UNK AbixaTenbHble annapaTbl ¢ nogayeit Bosayxa no LunaHry.

Bcerga ucnonb3yite ABa pecnupaTtopHbIX hunsTpa 0AHOMo 1 TOrO XXe TUMa U3 OAHOW YNakoBKW.

Mcnonb3yinte unsTpoBble YCTPOWCTBA TOMBKO MPW YCMOBKUM, YTO BO3AyX He npeactaBnsieT

HenocpeACcTBEHHOW ONacHOCTH ANS 300POBbS UMW XU3HW.

Cnegnyet y6eamTbes B TOM, YTO OKpyxatoLas atMocepa He MOXET yXyOLWUTbCS.

He ncnonbayiite ounbTpoOBbLIE YCTPOWCTBA NPU NOAO3PEHUM HA NPUCYTCTBUE APYIUX BPeOHbIX

BeLLeCTB N0 He3HauYMTeNbHLIM MPU3Hakam (3anax, BKYC, pasgpaxeHve rmas u AbixaTenbHbiX

nyten). B aTomM cnyvyae HemeAneHHO MOKWHLTE OMAaCHYl 30HY, MOCKOMbKY repMeTUHHOCTb

nonyMackn MOXeT ObITb HapyLLeHa.

He BXxogute B Macke C pecnupaTopHbiM (DUNMLTPOM B HEBEHTUNMpyeMble 30Hbl TUna

pe3epByapos, LypdoB 1nn TpybonpoBoaoB.

He ncnonb3ayiite B oboraLleHHoNM Kcnopogom atmocdepe.

CopepxaHue KuUCriopoaa B OKpyXalolleM BO3Ayxe He AOIKHO OblTb HUXe creayloLmx

npeaenbHO AONYCTUMbIX 3HAYEHUIA:

O He Hwxke 17 06.% BO Bcex cTpaHax EBponbl, 3a ncknoyeHnem Hugepnavgos, Benbrum n
CoepaunHeHHoro KoponescTta Benunkobputanum

O He Hwmke 1906.% B HupgepnaHgax, bBenbrum,
Benuko6putaHum, Asctpanuu, Hosoli 3enaHguu

O  He Hwxe 19,5 06.% B CLLUA.

O [ns apyrvx cTpaH cobnioaaiite HauMoHanbHble NpeanucaHus.

CoenunHeHHoMm  KoponeBcTee

Mepen npumeHeHnem

YcTaHOBKa pecnupaTopHbIX hUNLTPOB

1.

A

2.
3.

>

MopnepxwuBaiite pykol 6aloHeTHOe coeauHeHne (cM. puc. B).

BHUMAHUE

Mpwu ycTaHOBKe pecnupaTopHbIX OUNLTPOB creauTe 3a TeM, YTobbl N1ueBasi YacTb Macku
He nepernbanacso.
37O MOXET BbI3BaTb €€ NoBpeXaeHme.

Pacnonoxute pecnupaTopHble UNbTPbI TakK, YTOObl MapKMPOBOYHbIE NUHWUU HaXOZUIUCH
HanpoTue Apyr apyra (cm. puc. C1).
[MoBepHWTE pecnupaTopHbIn uneTp BHU3 Ao ynopa (puc C2).

OCTOPOXHO

Bcraensiite 6aiioHeT poBHo! He nepekalumBaite unstpel npu dvkcaumn! Beerga
ncnonb3ynTe ABa pecnupaTopHbIX UNsLTPa OAHOMO U TOTO Xe Tuna.
HecobnioaeHune atoro npeaynpexaeHns MoXeT MoemneYyb 3a coboi oTpaeneHve unm
rmbensb.

YKA3AHME

ans X-plore 3500:
B nepepbiBax mMexay npumMeHeHueM npu paccTernaHnm obevx 3actexek nornymacka
3aHUMaeT yao6Hoe nonoxeHue Ha rpyam (cm. puc. G).

HapeBaHue nonymacku

1.
2.

HapeHbTe HWKHUI peMeHb Ha wweto (CM. puc. D).
BbinonHute waru, npueegeHHbIe Ha puc. E-F.

1.
2.

M3BneknTe n ocMoTpuUTe AMCK kinanaHa Baoxa (kog 3akasa R 53 309).

BcTaBbTe AMCK B NOymMacky.

[ncK JomKeH paBHOMEPHO npuneratb K YNIOTHATENbHOM MOBEPXHOCTM BHYTPU Macku. MMpu
HeobXoaMMOCTM 3aMeHNUTE AUCK.

I'Ipoaepl(a AUCKa KnanaHa Bblgoxa

b=

5.

CHVMUTE KPbILLIKY C KOpryca Macku (cm. puc. K).

YaepxuBas Auck knanaHa Bblaoxa (kog 3akasa R 52 541) 3a kpait, u3BnekuTe ero.
OcmoTpuTe ceano knanaHa Ha Hanuyue 3arpsi3HeHUst U NoBpeXAeHWUN, Npyu HeobxoanMocTn
npoTpuTE OAHOPA30BON CandeTKoNn.

BpaBswuTe Auck B rHe300; OH JOMKEH BCTaTb HA MECTO.

[vick knanaHa JomkeH npuneratb K cefny paBHOMEPHO U NexaTb COBEpLUEHHO nnocko. Mpu
HeobX0AMMOCTUN 3aMeHNTe ANUCK.

MpwXMUTE KPBILLKY K KOPNYCY Macku.

XpaHeHue

XpaHuTe nomymacKky B CyxOM, He 3anblTlEHHOM MecTe Tak, YTobbl OHa He AedopmypoBanack.
Temnepatypa xpaHeHusi: -10 °C ... 55 °C npu oTH. BnaxHoctn 90 %.

He ponyckaiTe BO34eNCTBUSI NMPsSIMbIX COMHEYHbIX Nyyer u Tenna. Cobniogante TpeboBaHus
1SO 2230 u rocynapcTBeHHble NpeanvucaHnst No XpaHeHNo, 06CNYXUBAHMIO U OYUCTKE PE3UHOBBIX
n3penui.

YTunusauums

YTunusupynte

nonymMacky W pecnupaTtopHble (UILTPl B COOTBETCTBUM C  MECTHBLIMM

npegnucaHnamMun no ytunusaumm oTxoaos.

el - Odnyieg xpriong

MNa Tnv aoc@dAeia cag

levikég utrodeielg aopaleiog

Mpiv TN Xprion Tou TTPoidvTog BIaBACTE TTPOTEKTIKA TIG TTApoUCEG 0dNyieg XPiong Kai Tig odnyieg
XPAONG TWV AVTIOTOIXWV TTPOIOVTWV.

®  AkoAouBeite TIOTA TIG 08nYiEg XPriong. O xpnoTng Ba TTPETTEI va KOTAVOET TTARPWG Kail va TnpEi
mOoTd TIG 0dnyieg. To TTPOIGV EMITPETTETAI VO XPNOIMOTIOIEITAl POVO CUUQWVA PE TO OKOTIO
Xpriong Tou.

® Mnv TeTdTe TIG 0dnyieg XprAong. PpovTioTe WOTe va QUAGOOOVTAl KAl va XPnoIJoTroloUvTal
owoTd aTrd TO XPAROTN.

®  MOGvo avTioTOIXO EKTTAISEUHEVO KOl KATAPTIOUEVO TIPOCWTTIKG ETNITPETTETAI VA XPNOILOTIOIEI AUTO
TO TTPOIOV.

®  Tnpeite TOUG TOTTIKOUG Kal €BVIKOUG KaVOVIOHOUG TToU I0XUOUV yid TO TTPOidV auTo.

® Movo avtioToIXa EKTTAIOEUMEVO KAl KATOPTIOPEVO TTPOCWTTIKG ETTITPETTETAI va EAEYXEL, VA
€TTIOKEUALEI Kal va ouvTnpei To TTpoidv. H Drager ouvioTtd Tn oUvayn cupfBoAaiou ouvthpnong
ue Tnv idla Tnv Drager, waoTe OAeG ol Epyaadieg ouVTAPNONG Va EKTEAOUVTAI OTTO QUTHV.

®  ETTapKWG EKTTAIOEUPEVO TTPOOWTTIKO CUVTAPNONG TTPETTEI VA EAEYXEI KOI VO CUVTNPET TO TTPOIdV
oUp@WVa PE TIG 0BNYiEg OTO TTAPOV £yypaPo.

® [ia epyacieg ouvIAPNONG XPNOIUOTIOIEITE POVOV QUBEVTIKA aVTAAAOKTIKG Kal agegoudp Tng
Dréager. Ala@opeTikd Ba YTTOpoUCE va ETTNPEACTEI N CWOTHA AEITOUPYia TOU TTPOIGVTOG.

® Mnv XpnoILOTIOIETE EAATTWHOTIKG N NuITEA TTpoidvTa. Mnv TTpoBaivere oe PETATPOTTEG OTO
TIPOIOV.

® Evnuepwvete Tnv Dréager o€ epittwon o@aAudtwy ) BAABUWV Tou TTPoIdVTOG 1 €50pTNUATWY TOU.

Znpacia Twv TPOEISOTTOINTIKWY CUHBOAWV

Ta TmopakdTw CGUPBoAa Xpnaoigotrololvial oTo TIOPOV E€yypa@o WOTE va ETIONUAVOUV Kal va
TOVIOOUV Ta QVTIOTOIXA TTPOEIBOTTOINTIKA KEIPEVA, TA OTTOI XPAJOUV augnuévVNG TTPOCOXNAG €K HEPOUG
ToU XpPNoTn. MNMapakadTw akoAouBei 0 opIopdg TNG onuaaciag Tou KaBe cupBoAou:

> B

NPOEIAOMNOIHZH

Mopatréutrel o€ KOTAOTACT EVOEXOUEVOU KIVOUVOU.
Av dev atmo@euxBei, To atmoTéAeopa pTTopEi va gival 8avaTtog | coBapoi TPaUUaTIOUOI.

NPOZOXH

MaparréuTrel o kaTdoTaon evOEXOUEVOU KIVOUVoU. Edv dev atroTpatrei, evOEXETal va
TTPOKUWYOUV TPAUNATIOWOI 1 {NUIEG OTO TTPOIGV i aTo TrePIBAAAov. MTTopei va
XPNOIPOTTOINBEI Kal WG TTPOEIBOTTOINGN YIa UN a0@aAr XpRon.

EMIZHMANZH

EmTpo6o0eTeG TTANPOPOPIES YIa TN XPATN TOU TTPOIGVTOG.

Mepiypaen
Emiokétrnon mpoiovrog (BAémre eikova A)

1

EAQGTIKOG INAVTOG KEQAANG

H utrotriean Trpétrel va d1atnpnOei, dIaPopPETIKA 0PigTe Eava TO KEQAAOGDENA ) XPNOIUOTIOINOTE
HAoKa BIa@OPETIKOU peyEBOUG.

ZuvTtApnon

AlaoTRpaTa EAéyXou Kal CUVTRAPNONG

Epyaoieg wpog ekTéAeon

TPIV a1moé Tn XpAon
HETA TN XPrioN
KAOe €81 prveg

Ava 6 étn

‘EAeyxog atmmé xpAoTn TNG CUOKEUNG X

KaBapiopdg kar atroAlpavon X xa

OTITIKOG €AeyXOG KOl EAEYXOG AgIToupyiag X xa

AMayr Tou diokou BaABidag ekTTvorg X

a.

Ka®

2€ AEPOOTEYWG OUOKEUOOHEVEG HAOKEG NUICEWG TTPOCWTTOU avd 2 £Tn.

apIoCHOG Kal aTToAUpavon

KaBapigeTe Kal OTTOAUPQIVETE TN HAOKA NUICEWG TTPOCWTTOU PETA aTTO KAOE Xprion.

A
A
%

NPOEIAOMNOIHZH

To owpa TNG Paokag TTPETTEl va KaBapideTal TO0O KOAd, WOTE va PNV €xel KaBOAou
UTTOAEIUPATA TTPOIOVTWY TTEPITTOINONG OEPUATOG. AIOQOPETIKA, UTTOPET va XaBei n
€AAOTIKOTNTA OTNV TIEPIOXH OTEYAVOTIOINONG KAl N AOKA VA PNV €Qappodel TTAEOV GwaoTd.
H pn TApNoN auTtAg TNG TTPoEIdOTToINONG, MTTOPEI va 0dnyriael o€ dnAnTnpiacn rj Bdvaro.

NPOZOXH

Kivduvog ¢Bopag uAikoU!

MNa Tov KaBapiopd Kal TRV aTToAUYAvVon YN XPNOIUOTIOIETE IGAUTIKG HECQ (TT.X. AKETOVN,
aAKoOAN) i KABAPIOTIKG péoa pE SIOBPWTIKG cwpaTidla. E@apudlete povo Tig
TTEPIYPOAPOUEVEG HEBODOUG KAl XPNOIUOTIOIEITE TA AVAPEPOUEVA ATTOPPUTTAVTIKA KAl
atroAupavTika. AANa péoa, doooAoyieg Kal xpovol dpdang eVOEXOUEVWG VA TIPOKOAETOUV
BAGBeg oTO TIPOIGV.

MNa TTAnpo@opieg OXETIKA PE TA KATAAANAQ péoa kaBapiopol Kal armoAlpavong Kal Tig
TTpodiaypa@Eg Toug BAETTE TOo apyeio 9100081 otn oeAida www.draeger.com/IFU.

Ailadikacia kaBapiopou Kal atroAupavong

ONoORLN=

EMIZHMANZH

O1 pdokeg nuiocewg rpoowtou X-plore 3000 ptropoUv €TTioNg va kaBapiaToUV PE UNXAVES
yekaopou.

ATTOPOKPUVETE TO QIATPO AVATTVONAG.

MpogToipdoTe €va BIGAupa KaBapIopoU aTrd vVePO Kal Eva KaBapIoTIKG.

KaBapioTte 6Aa Ta e§aptripata pe éva paAako Travi kai éva kabapiaTikéd didAupa.

Z€TTAUVETE OXOAAOTIKA OAQ T ECAPTAPATA KATW OTTO TPEXOUMEVO VEPOD.

MpoeToipdoTe £va Aoutpd atroAUpavong aTroTEAOUUEVO aTTé VEPO Kal VA ATTOAUMAVTIKO.
ToTroBeTAOTE OAQ TA PEPN TTOU TTPETTEI VA OTTOAUPAVBOUV 0TOo AouTpd aTTOAUaVONG.
Z€TTAUVETE OXOAAOTIKA OAQ TO EEAPTAPATA KATW ATTO TPEXOUMEVO VEPO.

ApnoTe OAa Ta €CapPTAPATA VO OTEYVWOOUV OTOV aépa TTEPIBAAAOVTOG | OE OTEYVWTHPIO
(Beppokpaaia: péy. 60 °C). MNpooTaTéwTe Ta ATTé Aueon NAIOK akTIivoBoAia.

Epyacieg cuvtipnong
‘EAeyxog diokou BaABidag 10TTVONg

1.
2.

ATToouvdéoTE Kal €AEYETE TTPOCEKTIKG Tov ioko PBoABidag eioTTvong (ap. TrapayyeAiog.
R 53 309).

2TEPEWOTE TOV BioKO BaABidAg EI0TTVONG OTNV NACKA HICOU TTPOCWTTOU.

O oiokog BaABidag €l0TTVONG TTPETTEI VO €QAPUOLEl OTNV ETTIPAVEIN OTEYAVOTTOINONG OTO
EOWTEPIKO TNG PHACKAG. AV XPEIGZETAI, QVTIKATOOTAOTE Tov &ioko BaABidag.

"EAeyxog diokou BaABidag ekTrvong

Aciklama

Uriine genel bakis (bkz. sekil A)

1

Kafa bandaji

2 Bayonet baglantisi
3 Solunum filtresi
4  Kapak

Kullanim amaci )
Dréager X-plore 3000 serisi Drager X-plore 3300 ve Drager X-plore 3500 yarim maskelerini icerir. Iki
maske tipini yapisi da aynidir. Sadece Drager X-plore 3500 ense bandajinin kapatma kancasina
sahip olmasi farkhdir.

Yarim maskeler Drager X-plore serisinin iki solunum filtresi ile filtre aleti olarak kullanilir. Filtre
aletleri, tasiyici tarafindan solunan havadan belirtilen sinir degerler iginde belirlenmis gazlar,
buharlar ve pargaciklari filtreler. Solunum filtreleri, ortamdaki zararli maddelere gére segilir. Kullanim
alani ve hangi filtrenin kullanildidi ile ilgili bilgiler icin bkz. X-plore bayonetinin kullanim kilavuzu ve
NIOSH onay matrisi (bkz. arka sayfa).

Yarim maskenin kullanim sicakliklari: -30 °C ila 60 °C. Filtreler i¢in baska kullanim sicakliklari
gecerli olabilir.

Onaylar

Filtre aletleri agsagidaki normlara gére onaylidir:

® EN 140:1998

® (AB)2016/425

® Regulation 2016/425 on personal protective equipment, as amended to apply in GB
® AS/NZS 1716:2012

® NIOSH 42 CFR Part 84

Uygunluk beyanlari: bkz. www.draeger.com/product-certificates

Sembol agiklamasi

Depolama sirasindaki sicaklik araligi
Depolama sirasindaki maksimum nem

Son depolama tarihi...

Dikkat! Kullanim kilavuzuna tam olarak uyun.

Uretim tarihini ve yarim maskeyi belirtir. 1'den 12'ye kadar olan sayilar Ocak ayindan
Aralik ayina kadar olan aylari belirtir. Bu halkada Uretici numarasi da bulunabilir. Uretim
yili ortada bulunmaktadir. Ok, Uretim ayini gosterir.
Nefes verme valf diskinin Uretim tarihini belirtir. Nefes verme diskinin Uretim tarihi,
belirtilen yil sayisi ve nokta adedine gére belirlenir.

Kullanim

Kullanim i¢in gereken sartlar

A

UYARI

Filtre aletleri, sadece kullanim amaci veya kullanim kosullari konusunda hicbir stiphe
yoksa kullaniimalidir. Filtre aletleri kullanilirken asagdidaki talimatlara uyulmalidir.

Bu uyari dikkate alinmazsa, yaralanmalar veya 6liimle sonuglanan durumlarla
karsilasilabilir.

® Filtre aletlerinin kullanimina yonelik gecerli ulusal yonetmeliklere tam olarak uyulmalidir
(Almanya’da 6rn. DGUV-R 112-190, Avustralya ve Yeni Zelanda'da 6rn. AS/NZS 1715:2009,
ABD'de 6rn.29 CFR, B6lum 1910.134).

® X-plore 3000 yarim maskeler tasarimlari sayesinde, amacina uygun olarak kullanildiginda,
patlama gruplari IIAve IIB olan bélge 1 ve 2'nin yani sira sirket giivenlik diizenlemelerine uygun
olarak bolge 21 ve 22'nin potansiyel olarak patlayici ortamlarinda da kullanilabilir.

® Cevre sartlan (6zellikle zararl maddelerin tlru ve konsantrasyonu) bilinmelidir. Uygun solunum
filtresini kullanin. Zararli maddeyi tanimiyorsaniz, sadece basingli hava solunum cihazi veya
basingl hava hortumlu cihazi kullanin.

® Daima bir paketteki ayni tipte olan 2 solunum filtresini kullanin.

® Filtre aletlerini, sadece havanin sagliga veya hayata yonelik direkt bir tehlike igermemesi
durumunda kullanin.

®  Ortam atmosferinin uygunsuz sekilde degismeyeceginden emin olunmalidir.

® Dusuk uyar 6zellikleri (koku, tat, gézlerin ve nefes yollarinin tahris olmasi) bulunan zararli
maddelerden siiphelenmeniz durumunda filtreli maskeleri kullanmayiniz. Bu durumda yarim
maske sizintili olabileceginden, tehlikeli alan derhal terk edilmelidir.

® Havalandirimamis kapali alanlara, gukurlara, kanallara v.s. filtreli maskeler ile girimemelidir.

®  Oksijenle zenginlestiriimis atmosferlerde kullanmayin.

® Ortam havasindaki oksijen orani asadidaki sinir degerlerin altina inmemelidir:

O Hollanda, Belgika ve Ingiltere harig tim Avrupa Ulkelerinde en az 17 Vol% oksijen
O Hollanda, Belgika ve Ingiltere, Avustralya ve Yeni Zelanda'da en az 19 Vol% oksijen
O ABD'de en az 19,5 Vol% oksijen

O Diger Ulkelerde ulusal yonetmeliklere dikkat edin.

Kullanimdan 6nce

Solunum filtresinin yerlestirilmesi

1.

A

2.
3.

>

Bayonet baglantisini elle destekleyin (bkz. sekil B).
DIKKAT

Solunum filtresini yerlestirirken maske gévdesinin blkilmemesine dikkat ediniz.
Maske gbvdesi zarar gorebilir.

Solunum filtresini gizgi isaretleri karsilikli olacak sekilde takin (bkz. sekil C1).
Solunum filtresini dayanak noktasina kadar asagi dogru gevirin (bkz. sekil C2).

UYARI

Bayoneti tek tarafli yerlestirmeyiniz! Kilitlerken solunum filtresinin kenarlarini
carptirmayiniz! Her zaman ayni tipte iki solunum filtresi kullaniniz.

Bu uyari dikkate alinmazsa, zehirlenme veya 6limle sonuglanan durumlarla
karsilasilabilir.

NOT

Drager X-plore 3500 igin:
Her iki kapatma kancasi, yarim maskenin gégis 6niinde rahat bir sekilde durdurulmasina
olanak saglar (bkz. sekil G).

Yarim maskenin yerlestirilmesi

1.
2.
3.

Alt bas bantlarini boynunuzun etrafina yerlestirin (bkz. sekil D).
E-F resimleri uyarinca diger adimlari dikkate alin.
Sizdirmazlik kontroli yapiniz.

Sizdirmazlik kontrolleri

L]
A

NOT

Sizdirmazlik kontrol yontemi, bkz.
www.draeger.com/ifu?SearchTerm=9300875

UYARI

YuzlnUzdeki sakallar veya 6zellikler yarim maskenin sizdirmaz sekilde oturmasini
olumsuz etkileyebilir - Zehirlenme tehlikesi!

Sadece yarim maske sizdirmaz durumdayken ve solunum filtreleri takiimisken géreve
baslayin.

®  Solunum filtresini ellerinizle veya bir yardimci aragla (6rn. bir parga karton) sizdirmaz sekilde
tutun ve vakum olusana kadar nefes alin (bkz. resim H). Nefesinizi kisa bir slre tutun.
Vakum oldugdu gibi kalmalidir, aksi takdirde bandaji biraz daha sikin veya baska bir maske boyu
kullanin.
Bakim
Kontrol ve bakim araliklari
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Cihazi kullanan tarafindan kontrol X
Temizleme ve dezenfeksiyon X NG
Gorsel kontrol ve fonksiyon kontrolii X xa
Nefes verme valfi diskinin degistiriimesi X

a.

Hava gegirmez paketteki yarim maskelerde her 2 yilda bir.

Temizleme ve dezenfeksiyon
Her kullanimdan sonra yarim maskeyi temizleyin ve dezenfekte edin.

UYARI

Maske govdesi, cilt bakim Grlnleri artiklari maske gévdesinde kalmayacak sekilde iyice
temizlenmelidir. Aksi takdirde, sizdirmazlik bélgesindeki elastikiyet kaybolabilir ve maske
bir daha dogru oturmaz.

Bu uyari dikkate alinmazsa, zehirlenme veya 6limle sonuglanan durumlarla
karsilasilabilir.

DIKKAT

enUS - Instructions for use

For your safety

General safety statements

) Befgretusing this product, carefully read these Instructions for use and those of the associated
products.

®  Strictly follow the Instructions for use. The user must fully understand and strictly observe the
instructions. Use the product only for the purposes specified in the Intended use section of this
document.

® Do not dispose of the Instructions for use. Ensure that they are retained and appropriately used
by the product user.

® Only trained and competent users are permitted to use this product.

® Comply with all local and national rules and regulations associated with this product.

® Only trained and competent personnel are permitted to inspect, repair and service the product.
Drager recommend a Dréger service contract for all maintenance activities and that all repairs
are carried out by Drager.

® Properly trained service personnel must inspect and service this product as detailed in the
Maintenance section of this document.

® Use only genuine Drager spare parts and accessories, or the proper functioning of the product
may be impaired.

® Do not use a faulty or incomplete product. Do not modify the product.

® Notify Drager in the event of any component fault or failure.

Definition of alert icons

The following alert icons are used in this document to highlight areas of the associated text that
require a greater awareness by the user. A definition of the meaning of each icon is as follows:

WARNING

Indicates a potentially hazardous situation which, if not avoided, could result in death or
serious injury.

f CAUTION

Description

Indicates a potentially hazardous situation which, if not avoided, could result in physical
injury, or damage to the product or environment. It may also be used to alert against
unsafe practices.

NOTICE

Indicates additional information on how to use the device.

Product overview (see figure A)
1 Head harness

2 Bayonet-type connector

3 Respiratory filter

4 Yoke

Intended use

The Drager X-plore 3000 series comprises both Dréager X-plore 3300 and Drager X-plore 3500 half
masks. The designs of both masks are very similar, but the Drager X-plore 3500 offers a drop-down
feature due to the clasp in the neckstrap.

The half masks and two respiratory filters of the Drager X-plore series form an air purifying
respirator. Air purifying respirators filter certain gases, vapors and particles from the air breathed by
the wearer within specified limit values. The choice of the respiratory filters depends on the
pollutants in the environment. For information on the application and which filters can be used,
please refer to the Instructions for use of the X-plore Bayonet Respiratory Filters and the NIOSH
approval matrix.

Operating temperature of the half mask: -22 °F to 140 °F (-30 °C to 60 °C). For the filters, different
operating temperatures may apply.

Approvals

The air purifying respirators are approved in accordance with:

EN 140:1998

(EU) 2016/425

Regulation 2016/425 on personal protective equipment, as amended to apply in GB
AS/NZS 1716:2012

NIOSH 42 CFR Part 84

Declarations of conformity: see www.draeger.com/product-certificates

Explanation of symbols
%, Temperature range during storage

Maximum humidity during storage
Suitable for storage until ...
Caution! Strictly follow the Instructions for use.

Indicates the date of manufacture of the half mask. The numbers 1 to 12 correspond to
s the months January to December. The manufacturer's code number can also appear in

this ring. The year of manufacture is entered in the middle. The arrow points to the month
in which the component was manufactured.

(173Y) Indicates the date of manufacture of the exhalation valve disc. The date is calculated by

%/ the year specified plus the number of dots.

Use

Prerequisites

A

® Follow exactly the valid national regulations relating to the use of air purifying respirators (in
Germany e.g. DGUV-R 112-190, in Australia and New Zealand e.g. AS/NZS 1715:2009, in the
US e.g. 29 CFR, Part 1910.134).

® Due to their design, when used as intended, X-plore 3000 half facepieces can also be used in
potentially explosive atmospheres in zones 1 and 2 with explosion groups IlAand IIB as well as
in zones 21 and 22 in accordance with the safety regulations of the respective organization.

® The ambient conditions (in particular type and concentration of the contaminants) must be
known. Use the appropriate respiratory filters. If the pollutant is not known, only use
compressed-air breathing apparatus or an air line system.

WARNING

Air purifying respirators are NOT to be used if there is any confusion about their intended
use or the conditions in which they are to be used. Observe the following notes when using
the air purifying respirator.

Non-observance can result in severe injuries or even death.

® Always use two respiratory filters of the same type from a single pack.

® Air purifying respirators may only be used if the air does not present an immediate danger to
your life or health.

® |t must be ensured that the surrounding atmosphere cannot change unfavorably.

® Do not use air purifying respirators if there is suspicion of contaminants with low warning

properties (smell, taste, irritation of eyes and airways). In this case leave the danger area
immediately, as the half mask can start to leak.

® Do not enter unventilated areas such as containers, shafts, or ducts when wearing this half

mask.

Do not use in enriched oxygen atmospheres.

The ambient air must contain

O atleast 17 Vol% oxygen in all European countries except the Netherlands, Belgium and
the UK

O at least 19 Vol% oxygen in the Netherlands, Belgium and the UK, Australia and New
Zealand

O atleast 19.5 Vol% oxygen in the US

O For other countries observe national guidelines.

Special NIOSH requirements

® In order to make sure that the correct facepiece size is used, perform a fit test. Before
occupational use of this respirator a written respiratory protection program must be
implemented meeting all the local government requirements. In the United States employers
must comply with OSHA 29 CFR 1910.134 which includes medical evaluation, training, and fit
testing.

Preparation for use

Fitting the respiratory filters
1. Hold bayonet-type connector with your hand (refer to figure B).

A

2. Insert respiratory filters so that the line markings line up (refer to figure C1).
3. Twist each respiratory filter downwards until the stop (refer to figure C2).

A
L]

Donning the half mask

CAUTION

When fitting the respiratory filters, make sure that the mask body is not being kinked.
Otherwise, the mask body could be damaged.

WARNING

The bayonet catch must always be fitted on both sides! The respiratory filter must be
straight when locked in position!

Always use two respiratory filters of the same type.

If this warning is not heeded, poisoning or death can result.

NOTICE

for Drager X-plore 3500:
By releasing the clasp, the half mask can be comfortably placed on your chest (refer to
figure G).

Malzemenin hasar gérme tehlikesi!

1. Put the neck strap around your neck (refer to figure D).

2.
3.

Follow further steps according to figures E-F.
Carry out a leak test.

2 Z0vdeOouOog TUTTOU PTTAYIOVET
3 ®iAtpo avarrvorg

4  Mwpa

Zkotrég XpRong

H oeipa Drager X-plore 3000 trepiAapBavel Tig pAoKeg nUioewg TTpoowTrou Drager X-plore 3300 kai
Drager X-plore 3500. H dopfj Twv dU0 TUTTWV PAoKaAg eival oxeddv idia. Ala@épouv puévo oTo
yeyovaog 611 ol IydvTeg auxéva Tng Drager X-plore 3500 diaBéTouv kAgioTpa ao@aAiong.

O1 pAOKEG NUICEWG TTPOCWTTIOU XPNOCIPOTToIoUVTal PE dUO @IATpa avaTvorg TnG oelipdg X-plore wg
QAVATIVEUOTIKA) GUOKEUN. AUTEG OI CUOKEUEG QIATPAPOUV aTTd TOV aépa TTOU EICTIVEEI O XPNOTNG TA
ava@ePOUEVA EVTOG TWV OPIOKWY TIHWV 0€PIa, avabBuuIdoelg kal cwuaTidia. H emiAoyr Tou @iATpou
QAvVaTTVONG £60PTATAI ATTO TIG PUTTAVTIKEG OUTiES TOU TTEPIBAAAOVTOG. a TTANPOPOPIEG OXETIKA PE TNV
TTEPIOXA XPNONG KaI YIa TO TTola QiATpa utropolyv va xpnoipotroinBoulyv, BAETTE 0dnyieg Xpriong Twv
@IATPpWV avatvong X-plore ptraylioveéT Kai Tov Trivaka eykpioewv NIOSH (BAére Triow TTAeupd).
OePUOKPATIEG XPRONG TNG HATKAG NUioEwg TTpoowTrou: -30 °C £wg 60 °C. MNa Ta @iATpa evOEXETAI
va Iox0ouv GAAeg Bepuokpaadieg xprong.

Eykpioeig

O1 avaTIVEUOTIKEG OUOKEUEG Eival EYKEKPIMEVEG KATA:

® EN 140:1998

® (EE)2016/425

® Regulation 2016/425 on personal protective equipment, as amended to apply in GB
® AS/NZS 1716:2012

® NIOSH 42 CFR Part 84

AnAwoeig ouppopewaong: BAETTe www.draeger.com/product-certificates

Eme§ynon cupBoAwv
%, Eupog Beppokpaciwv katd Tnv atmobhikeuon

g MéyioTn uypacia katd TNV aTToBrKeuon

<90%|

ATT00rKeuan duvaTh PEXPI...

Mpoaooxn! AkoAouBeite TOTA TIG 0dNYiEG XPrioNg.

Ava@épel TNV NUEPOUNVIA KOTAOKEURG TNG HAOKAG NWioewg TTpoowTrou. Or apiBuoi 1 €éwg
12 avagpépovTal oToug PAveg lavoudpio éwg AekéuPpIo. Ze auTdv TOV KUKAO eVOEXETaI va
ava@EPETal Kal 0 apIBUOG KaTaokeuaoTr. To £T0G KATAOKEUNG avaypdgeTal aTo KEVTPO. To
BEAog Oeix Vel TOV uAvVA TNG KATOOKEUNG.

AVOQEPEI TNV NUEPOMNVIO KATAOKEUNG Tou diokou BaABidag ektvong. H nuepounvia
KOTAOKEUAG Tou diokou BaABidag eKTTVONG TTIPOKUTITEI ATTG TOV AVAPEPOUEVO aPIBUG Tou
£TOUG KaI TO TTARBOG TWV KOUKIdWV.

ATTOpaKPUVETE TO KGAUPPA aTTd TO oWUa TNG paokag (BAETTe eikdva K).

I'Ilc'xqge Tov dioko BaABidag ektrvong (ap. TrapayyeAiag. R 52 541) amd tnv dkpn kai TpapigTe
ToV €EW.

EAéygte TNV €dpa NG BaABidag yia Tuxdv puTToug Kail {nUIEG, KOBAPIOTE TNV EVOEXOMEVWG HE
TTavi piag xpAong.

MMéoTe ToV 0ioKO BAABIdAG EKTTVONG HEXPI VO KOUMTTIWOEI OTNV £€dpa TnG BaABidag.

O diokog TTPETTEl va EQapUOdel opoIdpop@a Kal £TTITTESQ GTNV £dpa TnG BaABidag. Av xpeiddeTal,
QAVTIKATOOTAOTE TOV dioko BaABidag.

5. TMéaTe To KAAUPPQ OTO CWUA TNG HAOKAG.

Ll

AtroBnkeuon

AT0BNKeUOTE TN YACKA NUICEWG TTPOCWTTOU G€ GTEYVO PEPOG XWPIG OKOVI, TIPOGEXOVTAG VO PNV
TTapapopwoei. Oeppokpaaia atmobrkeuang: -10 °C éwg 55 °C ae <90 % OxeT. uypaaia.
MpoaoTartevoTe atmd dueon nAiakh kai BeppIkA akTivoBoAia. Tnpeite To ISO 2230 Kal Toug £BvIKOUG
KQVOVIOUOUG YIa TNV oTTOBrKEUaN, TN CUVTAPNON Kal TOV KABAPITHO AACTIXEVIWY TTPOIOVTWV.

Améppiyn

AI0BETETE TIG AOKEG NUICEWG TTPOCWTTOU Kal T PIATPA AvaTTVOrG CUPPWVA PE TIG TOTTIKEG DIATAGEIS
d160€0NG ATTOPPIUPATWY.

tr - Kullanim kilavuzu

Kendi glivenliginiz igin

Genel giivenlik uyarilari

® Urlnu kullanmadan 6nce bu kullanma kilavuzunu ve ilgili Grinlerin kullanma kilavuzlarini
dikkatlice okuyun.

®  Kullanim kilavuzuna tam olarak uyun. Kullanici, talimatlari eksiksiz sekilde anlami ve tam olarak
uygulamalidir. Uriin, sadece kullanim amacina uygun olarak kullaniimalidir.

® Kullanim kilavuzunu atmayin. Kullanicilarin kilavuzu saklamasini ve dizgin sekilde
kullanmasini saglayin.

® Sadece gerekli egitimi almis ve uzman personel bu Uriini kullanmalidir.

® Bu Urlin igin gecerli olan yerel ve ulusal yénergelere uyulmahdir.

® Sadece gerekli egitimi almis ve uzman personel bu trtiinu kullanmali, onarmali ve bakima tabi
tutmahdir. Drager, Drager ile bir servis anlagmasi imzalanmasini ve butiin bakim ¢alismalarinin
Dréager tarafindan yapilmasinin saglanmasini énerir.

® Yeterli egitim almis personel, Griini bu dokiimandaki talimatlara uygun olarak kontrol etmeli ve
bakima tabi tutmalidir.

® Bakim caligsmalari igin sadece orijinal Drager parcalari ve aksesuarlari kullanin. Aksi taktirde
Urtintin fonksiyonu olumsuz olarak etkilenebilir.

® Hatali veya tam olmayan Uriinler kullaniimamalidir. Uriinde degisiklikler yapiimamalidir.

® Uriinde veya Urinin parcalarinda hatalar veya arizalar meydana geldiginde, Drager
bilgilendirilmelidir.

Uyari igaretlerinin anlami
Bu dokiumanda, kullanicinin daha dikkatli olmasini gerektiren ilgili uyari metinlerini belirtmek ve
vurgulamak igin asagidaki uyari isaretleri kullaniimaktadir. Uyari isaretlerinin anlamlar asagidaki
sekilde tanimlanmistir:
' UYARI
Potansiyel bir tehlike durumuna dair uyari.
Bu 6nlenmezse, 6lim veya agdir yaralanmalar meydana gelebilir.

DIKKAT

Potansiyel bir tehlike durumuna dair uyari. Bu 6nlenmezse, agir yaralanma durumlari
veya Urlinde ya da gevrede hasar durumlariyla karsilasilabilir. Hatali kullanima karsi
uyari olarak da kullanilabilir.

NOT

Uriiniin kullanimina yénelik ek bilgiler.

Tem
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Temizlik ve dezenfeksiyon icin ¢ozelti (6rn. aseton, alkol) veya taglama partikili igeren
temizlik maddeler kullanmayin. Sadece agiklanan yontemleri uygulayin ve belirtilen
temizlik ve dezenfeksiyon maddelerini kullanin. Bagka maddeler, dozajlar ve etki sureleri,
Urtinde hasarlara yol agabilir.

Uygun temizlik ve dezenfeksiyon maddeleri ve bunlarin spesifikasyonlari hakkinda daha
fazla bilgi igin bkz. www.draeger.com/IFU altindaki dokiiman 9100081.

izlik ve dezenfeksiyon iglemi
NOT
X-plore 3000 yarim maskeler puskirtme memeli makinelerle de temizlenebilir.

Solunum filtresini ¢ikartin.

Su ve bir temizlik maddesinden olusan temizlik ¢gézeltisi hazirlayin.

Tum parcalari yumusak bir bez ve bir temizlik ¢ozeltisi ile temizleyin.

Tum parcalari akar su altinda iyice durulayin.

Dezenfeksiyon banyosu, su ve bir dezenfeksiyon maddesi kullanilarak hazirlanmalidir.
Dezenfekte edilmesi gereken tim pargalar dezenfeksiyon banyosuna yatiriimalidir.

Tum pargalari akar su altinda iyice durulayin.

Tlm parcalar agik havada veya kurutma dolabinda kurumaya birakin (sicaklik: maks 60 °C).
Dogrudan glines isidina karsi koruyun.

Bakim caligmalari

Nefes alma valfi diskinin kontrol edilmesi

1.
2.

Nefes alma valfi diskini (siparis no. R 53 309) yerinden ¢ikarip gorsel olarak kontrol edin.
Nefes alma valfi diskini yarim maskeye takiniz.

Nefes alma valfi diski, icten maske govdesinin sizdirmazlik yizeyine esit sekilde dayanmalidir.
Gerekirse valf pulunu degistirin.

Nefes verme valfi diskinin kontrol edilmesi

halad b

Bashgi maske gévdesinden gikartin (bkz. Sekil K).

Nefes verme valfi diskini (siparis no. R 52 541) kenardan kavrayip disari ¢ekin.

Valf yuvasina kirlenme ve hasar kontrolli yapin, gerekirse tek kullanimlik bezle temizleyin.
Nefes verme valfi diskini oturana kadar valf yerlesimine bastirin.

Disk esit ve diz olarak valf yerlesimine dayanmalidir. Gerekirse valf pulunu degistirin.
Bashgi maske gévdesine bastirin.

Depolama

Yarim maskeyi sekli bozulmayacak sekilde kuru ve tozsuz bir yerde depolayin. Depolama sicakhgi:
<% 90 bagil nem durumunda -10 °C ila 55 °C.

Dogrudan giines 1sinlari ve sicakliga maruz birakmayin.

ISO 2230 ve kauguk Urunlerin

depolanmasi, bakimi ve temizlenmesine iligkin ulusal yénetmeliklere dikkat edin.

Tasfiye
Yarim maskeyi ve solunum filtresini yerel atik tasfiye yonetmeliklerine gore tasfiye edin.

Leak tests

n NOTICE

Procedure for leak test, see
www.draeger.com/ifu?SearchTerm=9300875

WARNING

The half mask may not fit correctly over facial hair or features — danger of poisoning!
The half mask must fit tightly and the respiratory filters must be fitted before entering the
contaminated area.

® Seal the respiratory filter or filter connection by hand or using an aid (e.g. piece of cardboard)
and breathe in until a negative pressure is created (see Fig. H). Hold your breath for a moment.
The negative pressure should be maintained. If not, tighten the harness or use a different mask
size.

Maintenance

Maintenance table
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Inspection by wearer X
Cleaning and disinfecting X xa
Visual and function check X xa
Replacement of exhalation valve disk X

a. Every 2 years if the half mask is packed in a hermetically sealed pack.

Cleaning and disinfecting
Clean and disinfect the half mask after every use.

A

WARNING

The mask body must be cleaned thoroughly so that no residues from skin care products
remain on it.

Otherwise the elasticity in the sealing area can be lost, and the mask will no longer sit
correctly.

If this warning is not heeded, poisoning or death can result.

CAUTION

A
iz

Risk of damaging the material!

Do not use any solvents (e.g. acetone, alcohol) or cleaning agents with abrasive particles
for cleaning and disinfection. Only apply the described procedures and use the specified
cleaning and disinfecting agents. Other agents, dosages and contact times may cause
damage to the product.

For information about suitable cleaning and disinfecting agents and their specifications
refer to document 9100081 on www.draeger.com/IFU.

Cleaning and disinfecting procedure

PN RLN =

NOTICE
X-plore 3000 half facepieces can also be cleaned with spray nozzle machines.

Remove the respiratory filter.

Prepare a cleaning solution consisting of water and a cleaning agent.

Clean all parts using a soft cloth with cleaning solution.

Rinse all parts thoroughly under running water.

Prepare a disinfectant bath consisting of water and a disinfecting agent.

Put all parts to be disinfected in the disinfectant bath.

Rinse all parts thoroughly under running water.

Dry all parts in the air or in a drying cabinet (temperature: max. 140 °F/60 °C). Do not expose
to direct sunlight.

Maintenance work

Examining the inhalation valve disc

1.
2.

Unbutton the inhalation valve disc (order number R 53 309) and examine it.

Insert the inhalation valve disc into the half mask.

The inhalation valve disk should rest evenly on the sealing area inside the mask body. Replace
the disk if required.

Examining the exhalation valve disc

o hwh=

Remove the yoke from the mask body (refer to figure K).

Hold the exhalation valve disc (order number R 52 541) by the edge and pull it out.

Examine the valve seat for dirt and damage, and wipe it with a disposable tissue if necessary.
Press the exhalation valve disc into the valve seat until it engages.

The disc should rest evenly on the valve seat. Replace the disc if required

Fit the yoke onto the mask body.

Storage

Store the half mask in a dry, dust-free place where it is not being deformed. Storage temperature:
14° F to 131° F (-10 °C to 55 °C) at <90 % rel. humidity.

Avoid exposure to direct sunlight and heat. Observe ISO 2230 and national regulations for storage,
maintenance, and cleaning of rubber products.

Disposal
Dispose of the half mask and the respiratory filters according to local waste disposal regulations.
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These respirators are approved only in the following configurations:
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23C-2203 ov X X X X X X X ABCHJLMNO
84A-4011 OV/P100 X X X X X X X X ABCHJLMNOP
23C-2205 AM/MA X | x [ x| x| x]x X ABCHJLMNO
84A-4013 [AM/MA/P100 X X X X X X X X ABCHJLMNOP
23C-2206 OV/CL/HC/SD/HF/FM/CD X X X X X X X ABCHJKLMNOP
84A-4014 OV/CL/HC/SD/HF/FM/CD/P100 X | x [ x [ x| x]x X X ABCHJKLMNOP
84A-4040 R95 X X X X X X X X X ABCJLMNOP
84A-4041 OV/R95 X X X X X X X X X ABCJLMNOP
84A-4043 AM/MA/R95 X | x [ x [ x| x]x X X X ABCHJLMNOP
84A-4044 OV/CL/HC/SD/HF/FM/CD/R95 X X X X X X X X X ABCHJKLMNOP
84A-4029 N95 X X X X X X X X X ABCJLMNOP
84A-4030 OVIN95 X X X X X X X X X ABCJLMNOP
84A-4032 AM/MA/N95 X X X X X X X X X ABCHJLMNOP
84A-4033 OV/CL/HC/SD/HF/FM/CD/N95 X X X X X X X X X ABCHJKLMNOP
84A-4481 P100 X | x [ x| x| x]x X ABCJLMNOP
84A-4504 P100 X X X X X X X ABCJLMNOP
84A-4546 OV/P100 X X X X X X X X X |[ABCJLMNOP
84A-4548 AM/MA/P100 X | x [ x [ x| x]x X X X |JABCHJLMNOP
84A-4549 OV/CL/HC/SD/FM/HF/CD/P100 X X X X X X X X X [ABCHJKLMNOP
23C-2329 OV/CL/HC/SD/HF/FM/CD/AM/MA/HS X X X X X X X ABCHJKLMNO
84A-4588 OV/CL/HC/SD/HF/FM/CD/AM/MA/HS/P100 X | x [ x| x| x]|x X ABCHJKLMNOP
84A-4625 OV/CL/HC/SD/HF/FM/CD/AM/MA/HS/R95 X X X X X X X X X ABCHJKLMNOP
84A-4624 OV/CL/HC/SD/HF/FM/CD/AM/MA/HS/IN95 X X X X X X X X X ABCHJKLMNOP
84A-4628 OV/CL/HC/SD/HF/FM/CD/AM/IMA/HS/P100 X | x [ x| x| x|x X X X |ABCHJKLMNOP
84A-8121 P100 X X X X X X X X ABC JLMNOP

Protection '
P100 - Particulate Filter (99.97% filter efficiency level) effective against all OV - Organic Vapor  CL - Chlorine  HC - Hydrogen Chloride HS - Hydrogen Sulfide

SD - Sulfur Dioxide
FM - Formaldehyde

particulate aerosols

AM - Ammonia
HF - Hydrogen fluoride CD - Chlorine dioxide

MA - Methylamine

R95 - Particulate Filter ( 95% filter efficiency level )
effective against all particulate aerosols; time use restrictions may apply
restrictions may apply

NO95 - Particulate Filter ( 95% filter efficiency level )
effective against particulate aerosols free of oil; time use

Cautions and Limitations

- Not for use in atmospheres containing less than 19.5% oxygen.

- Not for use in atmospheres immediately dangerous to life or health.

- Do not exceed maximum use concentrations established by regulatory standards.

Failure to properly use and maintain this product could result in injury or death.

Follow the manufacturer's User's Instructions for changing cartridges, canister and / or filters.

- Refer to User's Instructions, and/or maintenance manuals for information on use and maintenance of these respirators.
NIOSH does not evaluate respirators for use as surgical masks.

'UOZE"_X‘LIOUJZD

- Follow established cartridge and canister change schedules or observe ESLI to ensure that cartridges and canisters are replaced before breakthrough occurs.
- The Occupational Safety and Health Administration regulations require gas-proof goggles to be worn with this respirator when used against formaldehyde

- All approved respirators shall be selected, fitted, used and maintained in accordance with MSHA, OSHA, and other applicable regulations.
- Never substitute, modify, add, or omit parts. Use only exact replacement parts in the configuration as specified by the manufacturer.




	Dräger X-plore 3000
	Zu Ihrer Sicherheit
	Beschreibung
	1 Kopfbänderung
	2 Bajonettanschluss
	3 Atemfilter
	4 Kappe


	Gebrauch
	Atemfilter einsetzen
	1. Bajonettanschluss mit der Hand unterstützen (siehe Abbildung B).
	2. Atemfilter so einsetzen, dass sich die Strichmarkierungen gegenüber liegen (siehe Abbildung C1).
	3. Atemfilter bis zum Anschlag nach unten drehen (siehe Abbildung C2).

	Halbmaske anlegen
	1. Untere Bänderung um den Hals legen (siehe Abbildung D).
	2. Weitere Schritte gemäß Abbildungen E-F beachten.
	3. Dichtprüfung durchführen.


	Wartung
	Reinigungs- und Desinfektionsvorgang
	1. Atemfilter entfernen.
	2. Eine Reinigungslösung aus Wasser und einem Reinigungsmittel vorbereiten.
	3. Alle Teile mit einem weichen Lappen und einer Reinigungslösung reinigen.
	4. Alle Teile unter fließendem Wasser gründlich spülen.
	5. Ein Desinfektionsbad aus Wasser und einem Desinfektionsmittel vorbereiten.
	6. Alle Teile, die desinfiziert werden müssen, in das Desinfektionsbad einlegen.
	7. Alle Teile unter fließendem Wasser gründlich spülen.
	8. Alle Teile an der Luft oder im Trockenschrank trocknen lassen (Temperatur: max. 60 °C). Vor direkter Sonneneinstrahlung schützen.

	Einatemventilscheibe prüfen
	1. Einatemventilscheibe (Bestellnr. R 53 309) ausknüpfen und sichtprüfen.
	2. Einatemventilscheibe in die Halbmaske einknüpfen. Die Einatemventilscheibe soll innen im Maskenkörper gleichmäßig auf der Dichtfläche aufliegen. Ggf. Ventilscheibe austauschen.

	Ausatemventilscheibe prüfen
	1. Kappe vom Maskenkörper entfernen (siehe Abbildung K).
	2. Ausatemventilscheibe (Bestellnr. R 52 541) am Rand greifen und herausziehen.
	3. Ventilsitz auf Verschmutzung und Beschädigungen prüfen, ggf. mit Einwegtuch reinigen.
	4. Ausatemventilscheibe bis zum Einrasten in den Ventilsitz drücken. Die Scheibe soll gleichmäßig und eben auf dem Ventilsitz aufliegen. Ggf. Ventilscheibe austauschen.
	5. Kappe auf den Maskenkörper drücken.


	Lagern
	Entsorgung
	For your safety
	Description
	1 Head harness
	2 Bayonet-type connector
	3 Respiratory filter
	4 Cap


	Use
	Inserting the respiratory filter
	1. Hold bayonet-type connector with your hand (refer to figure B).
	2. Insert respiratory filters so that the line markings line up (refer to figure C1).
	3. Twist each respiratory filter downwards until the stop (refer to figure C2).

	Donning the half mask
	1. Put the harness around your neck (refer to figure D).
	2. Follow further steps according to figures E-F.
	3. Test for leaks.


	Maintenance
	Cleaning and disinfecting procedure
	1. Remove the respiratory filter.
	2. Prepare a cleaning solution consisting of water and a cleaning agent.
	3. Clean all parts using a soft cloth with cleaning solution.
	4. Rinse all parts thoroughly under running water.
	5. Prepare a disinfectant bath consisting of water and a disinfecting agent.
	6. Put all parts to be disinfected in the disinfectant bath.
	7. Rinse all parts thoroughly under running water.
	8. Dry all parts in the air or in a drying cabinet (temperature: max. 60 °C). Do not expose to direct sunlight.

	Examination of the inhalation valve disc
	1. Unbutton the inhalation valve disc (order number R 53 309) and examine it.
	2. Tie the inhalation valve disc to the half mask. The inhalation valve disc should rest evenly on the sealing area inside the mask body. Replace the disk if required.

	Inspecting the exhalation valve disk
	1. Remove the cap from the mask body (refer to figure K).
	2. Hold the exhalation valve disc (order number R 52 541) by the edge and pull it out.
	3. Check the valve seat for contamination and damage. If necessary, wipe it clean with a disposable cloth.
	4. Press the exhalation valve disc into the valve seat until it engages. The disc should rest evenly on the valve seat. Replace the disk if required.
	5. Fit the cap onto the mask body.


	Storage
	Disposal
	Pour votre sécurité
	Description
	1 Jeu de brides
	2 Raccord à baïonnette
	3 Filtre respiratoire
	4 Couvercle


	Utilisation
	Mettre en place le filtre respiratoire
	1. Maintenir le raccord à baïonnette avec la main (voir la figure B).
	2. Mettre en place le filtre respiratoire de telle manière que les repères soient alignés (voir figure C1).
	3. Tourner le filtre respiratoire vers le bas jusqu'à la butée (voir figure C2).

	Mise en place du demi-masque
	1. Passer les brides inférieures autour du cou (voir figure D).
	2. Suivre les autres étapes selon les figures E-F.
	3. Contrôler l'étanchéité.


	Maintenance
	Procédure de nettoyage et de désinfection
	1. Retirer le filtre respiratoire.
	2. Préparer une solution de nettoyage à base d'eau et d'un produit de nettoyage.
	3. Nettoyer toutes les pièces avec un chiffon doux et une solution de nettoyage.
	4. Rincer abondamment les pièces sous le robinet.
	5. Préparer un bain désinfectant à base d'eau et de produit désinfectant.
	6. Placer toutes les pièces qui doivent être désinfectées dans le bain désinfectant.
	7. Rincer abondamment les pièces sous le robinet.
	8. Faire sécher toutes les pièces à l'air ou dans l'étuve (température : max. 60 °C). Protéger contre le rayonnement solaire direct.

	Contrôle visuel du disque de la soupape inspiratoire
	1. Retirer le disque de la soupape d'inspiration (réf. R 53 309) et lui faire subir un contrôle visuel.
	2. Raccorder le disque de la soupape inspiratoire dans le demi-masque. Le disque de la soupape d'inspiration doit être appliqué uniformément sur la surface d'étanchéité à l'intérieur de la jupe du masque. Remplacer le disque de soupape le cas...

	Contrôle du disque de la soupape expiratoire
	1. Retirer le cache de la jupe de masque (voir figure K).
	2. Saisir le disque de la soupape expiratoire (réf. R 52 541) sur le bord et le retirer.
	3. Contrôler si le siège de la soupape est encrassé et/ou détérioré. Le nettoyer si nécessaire avec un chiffon à usage unique.
	4. Enfoncer le disque de la soupape expiratoire dans le siège de soupape jusqu'à ce qu'il s'enclenche. Le disque doit reposer de manière uniforme et bien à plat sur le siège de la soupape. Remplacer le disque de soupape le cas échéant.
	5. Enfoncer le cache sur la jupe de masque.


	Stockage
	Élimination
	Para su seguridad
	Descripción
	1 Arnés de cabeza
	2 Conexión de bayoneta
	3 Filtro respiratorio
	4 Caperuza de la mascarilla


	Utilización
	Incorporación de los filtros respiratorios
	1. Apoyar la conexión de bayoneta con la mano (véase la fig. B).
	2. Insertar el filtro respiratorio de tal modo que las marcas en forma de raya se encuentren una enfrente de la otra (véase la fig. C1).
	3. Enroscar el filtro respiratorio hacia abajo hasta dar con el tope (véase la fig. C2).

	Colocación de la mascarilla
	1. Colocar las cintas inferiores alrededor del cuello (véase fig. D).
	2. Observar otros pasos según las figuras E-F.
	3. Realizar una prueba de estanqueidad.


	Mantenimiento
	Procedimiento de limpieza y desinfección
	1. Retirar el filtro respiratorio.
	2. Preparar una solución de limpieza con agua y un producto de limpieza.
	3. Limpiar todas las piezas con un paño suave y una solución de limpieza.
	4. Enjuagar todas las piezas a fondo bajo agua corriente.
	5. Preparar un baño de desinfección con agua y un desinfectante.
	6. Introducir todas las piezas que deben ser desinfectadas en el baño de desinfección.
	7. Enjuagar todas las piezas a fondo bajo agua corriente.
	8. Dejar que todas las piezas se sequen al aire o en el armario de desecación (temperatura: máx. 60 °C). Proteger contra la radiación solar directa.

	Comprobación del disco de la válvula de inhalación
	1. Desanudar el disco de la válvula de inhalación (n.º de pedido R 53 309) e inspeccionarlo visualmente.
	2. Anudar el disco de la válvula de inhalación en la mascarilla. El disco de la válvula de inhalación debe estar colocado uniformemente sobre la superficie de impermeabilización en el interior del cuerpo de la mascarilla. Si fuera necesario, sus...

	Comprobación del disco de la válvula de exhalación
	1. Retirar la caperuza del cuerpo de la mascarilla (véase la fig. K).
	2. Sujetar el disco de la válvula de exhalación (n.º de pedido R 52 541) en el borde y extraerlo.
	3. Inspeccionar el asiento de la válvula respecto a la existencia de suciedad y daños, limpiarlo con un paño desechable, dado el caso.
	4. Presionar el disco de la válvula de exhalación dentro del asiento de la válvula hasta que encaje. El disco debe estar colocado de manera plana y uniforme sobre el asiento de la válvula. Si fuera necesario, sustituir el disco de la válvula.
	5. Presionar la caperuza sobre el cuerpo de la mascarilla.


	Almacenamiento
	Eliminación
	Para sua segurança
	Descrição
	1 Arnês de cabeça
	2 Fecho de baioneta
	3 Filtro respiratório
	4 Cobertura


	Uso
	Colocar o filtro respiratório
	1. Apoie o fecho de baioneta com a mão (veja a figura B).
	2. Aplicar o filtro respiratório de modo que as marcações estejam opostas (veja figura C1).
	3. Rodar o filtro respiratório para baixo até o encosto (veja a figura C2).

	Colocar o respirador semifacial
	1. Coloque a tira inferior à volta do pescoço (veja a figura D).
	2. Observe outros passos conforme as figuras E-F.
	3. Verifique a vedação.


	Manutenção
	Processo de limpeza e desinfecção
	1. Remova o filtro respiratório.
	2. Prepare uma solução de limpeza com água e um detergente.
	3. Limpe todas as peças com um pano macio e uma solução de limpeza.
	4. Lave muito bem todas as peças com água corrente.
	5. Prepare um banho de desinfecção com água e um desinfetante.
	6. Coloque todas as peças a serem desinfectadas no banho de desinfecção.
	7. Lave muito bem todas as peças com água corrente.
	8. Deixe secar todas as peças ao ar ou na cabina de secagem (temperatura: máx. 60 °C). Proteja contra radiação solar direta.

	Verificar o disco da válvula de inalação
	1. Desaperte e verifique visualmente o disco da válvula de inalação (nº de encomenda R 53 309).
	2. Aperte o disco da válvula de inalação no respirador semifacial. O disco da válvula de inalação deve encaixar no interior do corpo da máscara, uniformemente na superfície de vedação. Se necessário, troque o disco da válvula.

	Verificar o disco da válvula de expiração
	1. Remova a cobertura do corpo da máscara (ver figura K).
	2. Pegue na borda do disco da válvula de expiração (nº de encomenda R 52 541) e remova-o.
	3. Verifique se existem danos ou contaminação na válvula. Se necessário, limpe com um pano descartável.
	4. Pressione o disco da válvula de expiração até encaixar no suporte da válvula. O disco deve encaixar de forma uniforme e exata no suporte da válvula. Se necessário, troque o disco da válvula.
	5. Pressione a cobertura no corpo da máscara.


	Armazenagem
	Descarte
	Per la vostra sicurezza
	Descrizione
	1 Reggitesta
	2 Attacco a baionetta
	3 Filtri di protezione respiratoria
	4 Coperchio


	Uso
	Applicazione dei filtri di protezione respiratoria
	1. Sorreggere con la mano il collegamento a baionetta (vedere la figura B).
	2. Inserire il filtro di protezione respiratoria in modo tale che i trattini di demarcazione combacino (vedere la figura C1).
	3. Ruotare verso il basso il filtro di protezione respiratoria fino all'arresto (vedere la figura C2).

	Applicazione della semimaschera
	1. Sistemare la parte inferiore della bardatura intorno al collo (vedere la figura D).
	2. Prestare attenzione alle ulteriori operazioni descritte nelle figure E-F.
	3. Eseguire la prova di tenuta.


	Manutenzione
	Procedura di pulizia e disinfezione
	1. Rimuovere i filtri di protezione respiratoria.
	2. Preparare una soluzione detergente con l’acqua e un detergente.
	3. Pulire tutti i componenti con uno straccio morbido e una soluzione detergente.
	4. Sciacquare abbondantemente con acqua corrente tutte le parti.
	5. Preparare un bagno disinfettante con l’acqua e un disinfettante.
	6. Immergere tutte le parti che devono essere disinfettate nel bagno disinfettante.
	7. Sciacquare abbondantemente con acqua corrente tutte le parti.
	8. Far asciugare tutti i componenti all'aria o in un armadio essiccatore (temperatura: max. 60 °C). Proteggere dall'esposizione diretta al sole.

	Controllo del dischetto della valvola di inspirazione
	1. Sganciare il dischetto della valvola di inspirazione (codice R 53 309) e ispezionarlo visivamente.
	2. Incastrare il dischetto della valvola di inspirazione nella semimaschera. Il dischetto della valvola di inspirazione deve poggiare uniformemente sulla superficie di tenuta all'interno del corpo della maschera. Eventualmente sostituirlo.

	Controllo del dischetto della valvola di espirazione
	1. Rimuovere il coperchio dal corpo della maschera (vedere la figura K).
	2. Afferrare il bordo del dischetto della valvola di espirazione (codice R 52 541) ed estrarlo.
	3. Controllare che la sede della valvola non sia sporca né danneggiata, se necessario pulirla con un fazzolettino di carta.
	4. Premere il dischetto della valvola di espirazione nella sede della valvola fino a farlo incastrare. Il dischetto deve appoggiare perfettamente sulla sede della valvola ed essere uniformemente piano. Eventualmente sostituirlo.
	5. Premere il coperchio sul corpo della maschera.


	Conservazione
	Smaltimento
	Voor uw veiligheid
	Omschrijving
	1 Hoofdtuig
	2 Bajonetsluiting
	3 Ademfilter
	4 Deksel


	Gebruik
	Ademfilter inzetten
	1. Bajonetsluiting met de hand ondersteunen (zie afbeelding B).
	2. Ademfilter zodanig plaatsen dat de markeringspunten tegenover elkaar liggen (zie afbeelding C1).
	3. Ademfilter tot aan de aanslag omlaag draaien (zie afbeelding C2).

	Halfgelaatsmasker omdoen
	1. Onderste bandenstel om de hals doen (zie afbeelding D).
	2. Verdere stappen overeenkomstig de afbeeldingen E-F uitvoeren.
	3. Controle op dichtheid uitvoeren.


	Onderhoud
	Reinigings- en desinfectieprocedure
	1. Ademfilter verwijderen.
	2. Prepareer een reinigingsoplossing van water en een reinigingsmiddel.
	3. Reinig alle componenten met een zachte doek en een reinigingsoplossing.
	4. Alle componenten onder stromend water grondig afspoelen.
	5. Prepareer een desinfectiebad van water en een desinfectiemiddel.
	6. Leg alle componenten die gedesinfecteerd moeten worden in het desinfectiebad.
	7. Alle componenten onder stromend water grondig afspoelen.
	8. Alle componenten aan de lucht of in de droogkast laten drogen (temperatuur: max. 60 °C). Vermijd blootstelling aan direct zonlicht.

	Inademventielschijf controleren
	1. Inademventielschijf (bestelnr. R 53 309) loshalen en op zicht controleren.
	2. Inademventielschijf in het halfgelaatsmasker vastmaken. De inademventielschijf moet van binnen in het masker gelijkmatig op het afdichtvlak aansluiten. Evt. ventielschijf vervangen.

	Uitademventiel controleren
	1. Kap van het masker verwijderen (zie afbeelding K).
	2. Uitademventielschijf (bestelnr. R 52 541) aan de rand beetpakken en eruit trekken.
	3. Ventielzitting op vuil en beschadigingen controleren, eventueel met wegwerpdoekje reinigen.
	4. Uitademventielschijf in de ventielhouder drukken tot deze vastklikt. De schijf moet gelijkmatig en dicht op de ventielzitting liggen. Evt. ventielschijf vervangen.
	5. Kap op het masker drukken.


	Opslag
	Afvoeren
	В целях безопасности
	Описание
	1 Головные ремни
	2 Байонетное соединение
	3 Респираторные фильтры
	4 Крышка


	Использование
	Установка респираторных фильтров
	1. Поддерживайте рукой байонетное соединение (см. рис. B).
	2. Расположите респираторные фильтры так, чтобы маркировочные линии находились напротив друг друга (см. рис. C1).
	3. Поверните респираторный фильтр вниз до упора (рис C2).

	Надевание полумаски
	1. Наденьте нижний ремень на шею (см. рис. D).
	2. Выполните шаги, приведенные на рис. E-F.
	3. Выполните проверку на герметичность.


	Техническое обслуживание
	Процедура очистки и дезинфекции
	1. Извлеките респираторные фильтры.
	2. Подготовьте чистящий раствор, добавив в воду моющее средство.
	3. Очистите все детали мягкой тканью и чистящим раствором.
	4. Тщательно промойте все элементы проточной водой.
	5. Подготовьте ванну с дезинфицирующим средством и водой.
	6. Поместите все детали, требующие дезинфекции, в ванну с дезинфицирующим раствором.
	7. Тщательно промойте все элементы проточной водой.
	8. Высушите все элементы на воздухе или в сушильном шкафу (температура: макс. 60 °C). Защищайте изделие от прямых солнечных лучей.

	Проверка диска впускного клапана
	1. Извлеките и осмотрите диск клапана вдоха (код заказа R 53 309).
	2. Вставьте диск в полумаску. Диск должен равномерно прилегать к уплотнительной поверхности внутри маски. При необходимости замените диск

	Проверка диска клапана выдоха
	1. Снимите крышку с корпуса маски (см. рис. K).
	2. Удерживая диск клапана выдоха (код заказа R 52 541) за край, извлеките его.
	3. Осмотрите седло клапана на наличие загрязнения и повреждений, при необходимости протрите одноразовой салфеткой.
	4. Вдавите диск в гнездо; он должен встать на место. Диск клапана должен прилегать к седлу равномерно и лежать совершенно плоско. При необ...
	5. Прижмите крышку к корпусу маски.


	Хранение
	Утилизация
	Για την ασφάλεια σας
	Περιγραφή
	1 Ελαστικός ιμάντας κεφαλής
	2 Σύνδεσμος τύπου μπαγιονέτ
	3 Φίλτρο αναπνοής
	4 Πώμα


	Χρήση
	Τοποθέτηση φίλτρου αναπνοής
	1. Κρατήστε τον σύνδεσμο μπαγιονέτ με το χέρι (βλέπε εικόνα Β).
	2. Τοποθετήστε το φίλτρο αναπνοής έτσι ώστε οι γραμμικές σημάνσεις να βρίσκονται η μία απέναντι από την άλλη (βλέπε εικόνα C1).
	3. Στρέψτε το φίλτρο αναπνοής μέχρι το τέρμα προς τα κάτω (βλέπε εικόνα C2).

	Τοποθέτηση μάσκας ημίσεως προσώπου
	1. Τοποθετήστε το κάτω κεφαλόδεμα γύρω από το λαιμό (βλέπε εικόνα D).
	2. Προσέξτε τα επόμενα βήματα σύμφωνα με τις εικόνες E-F.
	3. Πραγματοποιήστε έλεγχο στεγανότητας.


	Συντήρηση
	Διαδικασία καθαρισμού και απολύμανσης
	1. Απομακρύνετε το φίλτρο αναπνοής.
	2. Προετοιμάστε ένα διάλυμα καθαρισμού από νερό και ένα καθαριστικό.
	3. Καθαρίστε όλα τα εξαρτήματα με ένα μαλακό πανί και ένα καθαριστικό διάλυμα.
	4. Ξεπλύνετε σχολαστικά όλα τα εξαρτήματα κάτω από τρεχούμενο νερό.
	5. Προετοιμάστε ένα λουτρό απολύμανσης αποτελούμενο από νερό και ένα απολυμαντικό.
	6. Τοποθετήστε όλα τα μέρη που πρέπει να απολυμανθούν στο λουτρό απολύμανσης.
	7. Ξεπλύνετε σχολαστικά όλα τα εξαρτήματα κάτω από τρεχούμενο νερό.
	8. Αφήστε όλα τα εξαρτήματα να στεγνώσουν στον αέρα περιβάλλοντος ή σε στεγνωτήριο (θερμοκρασία: μέγ. 60 °C). Προστατέψτε τα από άμεση ηλιακ...

	Έλεγχος δίσκου βαλβίδας εισπνοής
	1. Αποσυνδέστε και ελέγξτε προσεκτικά τον δίσκο βαλβίδας εισπνοής (αρ. παραγγελίας. R 53 309).
	2. Στερεώστε τον δίσκο βαλβίδας εισπνοής στην μάσκα μισού προσώπου. Ο δίσκος βαλβίδας εισπνοής πρέπει να εφαρμόζει στην επιφάνεια στεγαν...

	Έλεγχος δίσκου βαλβίδας εκπνοής
	1. Απομακρύνετε το κάλυμμα από το σώμα της μάσκας (βλέπε εικόνα K).
	2. Πιάστε τον δίσκο βαλβίδας εκπνοής (αρ. παραγγελίας. R 52 541) από την άκρη και τραβήξτε τον έξω.
	3. Ελέγξτε την έδρα της βαλβίδας για τυχόν ρύπους και ζημιές, καθαρίστε την ενδεχομένως με πανί μίας χρήσης.
	4. Πιέστε τον δίσκο βαλβίδας εκπνοής μέχρι να κουμπώσει στην έδρα της βαλβίδας. Ο δίσκος πρέπει να εφαρμόζει ομοιόμορφα και επίπεδα στην ...
	5. Πιέστε το κάλυμμα στο σώμα της μάσκας.


	Αποθήκευση
	Απόρριψη
	Kendi güvenliğiniz için
	Açıklama
	1 Kafa bandajı
	2 Bayonet bağlantısı
	3 Solunum filtresi
	4 Kapak


	Kullanım
	Solunum filtresinin yerleştirilmesi
	1. Bayonet bağlantısını elle destekleyin (bkz. şekil B).
	2. Solunum filtresini çizgi işaretleri karşılıklı olacak şekilde takın (bkz. şekil C1).
	3. Solunum filtresini dayanak noktasına kadar aşağı doğru çevirin (bkz. şekil C2).

	Yarım maskenin yerleştirilmesi
	1. Alt baş bantlarını boynunuzun etrafına yerleştirin (bkz. şekil D).
	2. E-F resimleri uyarınca diğer adımları dikkate alın.
	3. Sızdırmazlık kontrolü yapınız.


	Bakım
	Temizlik ve dezenfeksiyon işlemi
	1. Solunum filtresini çıkartın.
	2. Su ve bir temizlik maddesinden oluşan temizlik çözeltisi hazırlayın.
	3. Tüm parçaları yumuşak bir bez ve bir temizlik çözeltisi ile temizleyin.
	4. Tüm parçaları akar su altında iyice durulayın.
	5. Dezenfeksiyon banyosu, su ve bir dezenfeksiyon maddesi kullanılarak hazırlanmalıdır.
	6. Dezenfekte edilmesi gereken tüm parçalar dezenfeksiyon banyosuna yatırılmalıdır.
	7. Tüm parçaları akar su altında iyice durulayın.
	8. Tüm parçaları açık havada veya kurutma dolabında kurumaya bırakın (sıcaklık: maks 60 °C). Doğrudan güneş ışığına karşı koruyun.

	Nefes alma valfı diskinin kontrol edilmesi
	1. Nefes alma valfi diskini (sipariş no. R 53 309) yerinden çıkarıp görsel olarak kontrol edin.
	2. Nefes alma valfı diskini yarım maskeye takınız. Nefes alma valfi diski, içten maske gövdesinin sızdırmazlık yüzeyine eşit şekilde dayanmalıdır. Gerekirse valf pulunu değiştirin.

	Nefes verme valfı diskinin kontrol edilmesi
	1. Başlığı maske gövdesinden çıkartın (bkz. Şekil K).
	2. Nefes verme valfi diskini (sipariş no. R 52 541) kenardan kavrayıp dışarı çekin.
	3. Valf yuvasına kirlenme ve hasar kontrolü yapın, gerekirse tek kullanımlık bezle temizleyin.
	4. Nefes verme valfi diskini oturana kadar valf yerleşimine bastırın. Disk eşit ve düz olarak valf yerleşimine dayanmalıdır. Gerekirse valf pulunu değiştirin.
	5. Başlığı maske gövdesine bastırın.


	Depolama
	Tasfiye
	For your safety
	Description
	1 Head harness
	2 Bayonet-type connector
	3 Respiratory filter
	4 Yoke


	Use
	Special NIOSH requirements
	Fitting the respiratory filters
	1. Hold bayonet-type connector with your hand (refer to figure B).
	2. Insert respiratory filters so that the line markings line up (refer to figure C1).
	3. Twist each respiratory filter downwards until the stop (refer to figure C2).

	Donning the half mask
	1. Put the neck strap around your neck (refer to figure D).
	2. Follow further steps according to figures E-F.
	3. Carry out a leak test.


	Maintenance
	Cleaning and disinfecting procedure
	1. Remove the respiratory filter.
	2. Prepare a cleaning solution consisting of water and a cleaning agent.
	3. Clean all parts using a soft cloth with cleaning solution.
	4. Rinse all parts thoroughly under running water.
	5. Prepare a disinfectant bath consisting of water and a disinfecting agent.
	6. Put all parts to be disinfected in the disinfectant bath.
	7. Rinse all parts thoroughly under running water.
	8. Dry all parts in the air or in a drying cabinet (temperature: max. 140 °F/60 °C). Do not expose to direct sunlight.

	Examining the inhalation valve disc
	1. Unbutton the inhalation valve disc (order number R 53 309) and examine it.
	2. Insert the inhalation valve disc into the half mask. The inhalation valve disk should rest evenly on the sealing area inside the mask body. Replace the disk if required.

	Examining the exhalation valve disc
	1. Remove the yoke from the mask body (refer to figure K).
	2. Hold the exhalation valve disc (order number R 52 541) by the edge and pull it out.
	3. Examine the valve seat for dirt and damage, and wipe it with a disposable tissue if necessary.
	4. Press the exhalation valve disc into the valve seat until it engages. The disc should rest evenly on the valve seat. Replace the disc if required
	5. Fit the yoke onto the mask body.


	Storage
	Disposal

